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1. Vorbericht zum Budget 2016 der Ortsbürgergemeinde Zofingen 
 

Geschätzte Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 

 

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen das Budget 2016 mit folgenden Bemerkungen und fol-

gendem Antrag: 

 

I Zusammenfassung, Ergebnis 

 

Im Budget 2016 der Erfolgsrechnung resultiert ein Aufwandüberschuss von 

CHF 37'810. Im Vergleich zum Ergebnis des Budgets 2015 entspricht dies einer Ver-

besserung um CHF 38'270. 

 

Im Vergleich zum Vorjahresbudget sind folgende grösseren Veränderungen zu verzeich-

nen: 

 Der Prozess zur Ausarbeitung einer Portfoliostrategie ist abgeschlossen. Es sind aus 

diesem Grund geringere Kosten für interne und externe Leistungen zu Gunsten des 

Strategiefindungsprozesses enthalten. 

 Gemäss den Vorgaben des seit 2014 zur Anwendung gelangenden Rechnungsle-

gungsmodells HRM2 konnten im Rahmen des Restatements per 01.01.2014 Rück-

stellungen für Teuerungszulagen auf Renten gebildet werden. Diese Zahlungen an 

Pensionierte können dadurch indirekt den Rückstellungen belastet werden und ent-

lasten die Erfolgsrechnung. Die tatsächliche finanzielle Situation der Ortsbürgerge-

meinde verändert sich durch diese Massnahme jedoch nicht. 

 

Das Ergebnis des Budgets 2016 bleibt trotz der Verbesserung ungenügend. Gemäss 

dreistufigem Erfolgsausweis resultiert aus der betrieblichen Tätigkeit ein Verlust von 

CHF 456'550. Dieser kann durch den Gewinn aus Finanzierung von CHF 418'740 nicht 

vollständig gedeckt werden, so dass operativ ein Verlust von CHF 37'810 prognostiziert 

wird. Das Budget enthält mit Ausnahme der Leistungen für den Strategiefindungspro-

zess (CHF 33'500) praktisch ausschliesslich jährlich wiederkehrende Aufwendungen 

und Erträge. Zudem wird bei den Liegenschaften weiterhin nur der dringendste Unter-

halt ausgeführt. Gemäss der durchgeführten Gebäudezustandsanalyse wären jährliche 

Instandhaltungsmassnahmen für das aktuelle Liegenschaftsportfolio im Umfang von 

CHF 169'000 notwendig. Im Budget 2016 sind dafür CHF 97'000 eingestellt. 

 

Stadtrat und Ortsbürgerausschuss sind sich einig, dass ohne tiefgreifende Veränderun-

gen in den kommenden Jahren weiterhin operative Verluste budgetiert werden müssen. 

Gleichzeitig ist ein fortschreitender Wertverlust der Liegenschaften nicht aufzuhalten, 

was zu einer Abnahme des Vermögens führen wird. Beliebig lange darf dieser Zustand 

nicht mehr anhalten. Um die Weichen für eine finanziell prosperierende Zukunft der 

Ortsbürgergemeinde auf Grün zu stellen, muss grundsätzlich die Struktur der Erfolgs-

rechnung verändert werden. Nach Auffassung des Stadtrates und des Ortsbürgeraus-

schusses muss aus der Erfolgsrechnung wieder ein substanzieller Überschuss generiert 

4



 

werden können. Dieser muss für die Finanzierung der Investitionen – vor allem auch im 

Immobilienbereich – verwendet werden können. Nach den bisherigen Arbeiten der Ar-

beitsgruppen “Portfoliostrategie“ und “Ortsbürger 2012“ bestehen realistische Hoff-

nungen, dass dieses Ziel erreicht werden kann. Allerdings werden dafür gewisse – auch 

einschneidende – Veränderungen unumgänglich sein. 

 

Die beiden Arbeitsgruppen “Ortsbürger 2012“ und “Portfoliostrategie“ haben, unter-

stützt von den spezialisierten Fachleuten der Amstein + Walthert AG, eine mögliche 

Immobilienstrategie ausgearbeitet. Darin eingeflossen sind einerseits der Zustand, der 

aktuelle Wert und das mögliche Ertragspotenzial – sprich möglicher Mietertrag – der 

Liegenschaften, andererseits aber auch deren emotionale Bedeutung. Nachdem jedes 

einzelne Objekt bewertet wurde, haben die Arbeitsgruppen anschliessend gemeinsam 

eine mögliche Strategie definiert. Nun geht es darum, abzuklären, ob diese Strategie 

auch umgesetzt werden kann. Insbesondere bei Objekten, welche man verkaufen 

möchte, werden mögliche Kaufinteressenten evaluiert und kontaktiert. Bei den meisten 

Objekten denkt man an die Einwohnergemeinde. Die Verantwortlichen der Einwohner-

gemeinde sind darüber jedoch noch nicht im Detail informiert worden. Inzwischen ist 

auch die Einwohnergemeinde daran, eine Portfoliostrategie für ihre Liegenschaften aus-

zuarbeiten. Nach Abschluss dieser Arbeiten – voraussichtlich im Spätherbst 2015 – 

können die beiden Strategien von Einwohner- und Ortsbürgergemeinde verglichen und 

auf mögliche Schnittpunkte überprüft werden. 

 

In der Zwischenzeit war die Arbeitsgruppe “Ortsbürger 2012“ nicht untätig. In zusätzli-

chen Workshops wurden grundsätzlich die anderen Werte der Ortsbürgergemeinde dis-

kutiert. Bisher ist vor allem das Kulturengagement thematisiert worden, in einem nächs-

ten Workshop ist geplant, über die Grundstücke zu diskutieren. In diesem Prozess wird 

die Arbeitsgruppe nebst den Fachleuten aus der Verwaltung von Frau Danièle Zatti un-

terstützt. Sie ist Betriebswirtschafterin und kennt als aktuelle Einwohnerratspräsidentin 

der Stadt Aarau auch die politischen Aspekte. 

 

Wenn alle materiellen und immateriellen Werte der Ortsbürgergemeinde analysiert sind, 

ist schliesslich ein finaler Workshop geplant, um alle Erkenntnisse zusammenführen zu 

können. Dieser wird voraussichtlich Ende 2015 stattfinden. Anschliessend wird der 

Schwerpunkt darin liegen, die gewählte Strategie mit Vertreterinnen und Vertretern der 

Einwohnergemeinde zu diskutieren, mit dem Ziel, sich auf eine gemeinsame Lösung zu 

einigen. Sollten diese Gespräche erfolgreich verlaufen, könnten anschliessend die ent-

sprechenden Anträge an die Versammlung ausgearbeitet werden. Die Ergebnisse und 

Pläne würden vorab mittels Informationsveranstaltungen im Detail erklärt und allfällige 

Fragen beantwortet. 
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II Erfolgsrechnung 

 

0110 Legislative 

In der Funktion 0110 werden die Aufwendungen für die Ortsbürgergemeindeversamm-

lungen verbucht. Im Vergleich zum Vorjahresbudget werden gestützt auf die effektiven 

Kosten des Jahres 2014 CHF 2'500 weniger eingestellt. 

 

0120 Exekutive 

In dieser Funktion werden die durch die Einwohnergemeinde verrechneten Leistungen 

des Stadtrates veranschlagt. Im Budgetbetrag von CHF 30'000 sind CHF 10'000 für 

Leistungen des Stadtammanns zu Gunsten des Strategiefindungsprozesses enthalten. 

Die Verrechnung erfolgt jeweils aufgrund der effektiv aufgewendeten Stunden. 

 

0220 Allgemeine Dienste, übrige 

Der Nettoaufwand der Funktion 0220 beläuft sich auf CHF 165'700 gegenüber CHF 

184'600 im Vorjahr. Die Verbesserung resultiert vor allem, da geringere Kosten für ex-

terne Leistungen zu Gunsten des Strategiefindungsprozesses budgetiert sind (Kto. 

0220.3132.00). Da die Portfoliostrategie für die Liegenschaften der Ortsbürgergemein-

de ausgearbeitet ist, sind dafür keine Leistungen mehr von der Bauverwaltung notwen-

dig. Die entsprechende Verrechnung entfällt (Kto. 0220.3612.02). Im Gegensatz dazu 

rechnet der Betriebsleiter des Forstbetriebs mit einer etwas höheren Anzahl verrechen-

barer Stunden zu Lasten der Ortsbürgergemeinde. Die übrigen Verwaltungsentschädi-

gungen an die Einwohnergemeinde werden aufgrund der Erfahrungswerte des Jahres 

2014 praktisch gleich hoch wie im Vorjahr budgetiert. 

 

0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 

Die Funktion 0290 prognostiziert einen Ertragsüberschuss von CHF 96'805 gegenüber 

CHF 118'990 im Vorjahresbudget. Im baulichen Unterhalt der Hochbauten ist nebst 

dem nötigsten laufenden Unterhalt der Ersatz der Gasheizung des Rathauses mit mut-

masslichen Kosten von CHF 35'000 enthalten (Kto. 0290.3144.00). 

 

3110 Museum 

Das Museum rechnet mit einem Nettoaufwand von CHF 77'115, welcher damit um CHF 

7'315 über dem Vorjahreswert liegt. Im Sinne der angestrebten Entflechtung der Auf-

gaben zwischen Ortsbürger- und Einwohnergemeinde verzichtet letztere ab 2016 auf 

die Leistung eines Betriebsbeitrages. Die Aufwendungen im Zusammenhang mit der 

Museumsliegenschaft (Strom, Wasser, Unterhalt, Abschreibungen) werden weiterhin 

vollumfänglich durch die Einwohnergemeinde getragen. Im Jahr 2016 werden dafür im 

Budget der Einwohnergemeinde total CHF 73'150 eingestellt. Die Aufgabenentflech-

tung begann bereits im Jahr 2013, als die Ortsbürgergemeinde mit Ausnahme der 

zweckgebundenen Fondserträge erstmals keinen Betriebsbeitrag (2012: CHF 55'637; 

2011: CHF 39'862) mehr an die Stadtbibliothek leistete. 
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3210 Bibliotheken 

Der Beitrag an die Stadtbibliothek (Kto. 3210.3632.00) wird weiterhin nur in der Höhe 

des anteiligen Zinsertrages des Straehl-Imhoof-Fonds budgetiert, so dass die Rechnung 

der Ortsbürgergemeinde dadurch nicht belastet wird. 

 

5330 Leistungen an Pensionierte 

Die Teuerungszulagen auf Renten werden aufgrund der aktuellen Situation budgetiert 

(Kto. 5330.3062.00). Sämtliche ausbezahlten Teuerungszulagen können seit 2014 den 

Rückstellungen entnommen werden, welche im Rahmen des Restatements per 

01.01.2014 neu gebildet wurden. Die Erfolgsrechnung wird damit nicht mehr belastet. 

Im Budget 2015 ist dieser Sachverhalt noch nicht berücksichtigt. 

 

9610 Zinsen 

Das Ergebnis aus den Zinsen wird mit einem Nettoertrag von CHF 34'420 um CHF 

9'100 besser veranschlagt als im Budget 2015. Das Darlehen gegenüber der Einwoh-

nergemeinde wird mit 0,7 % verzinst, die restliche Liquidität wirft aufgrund der derzeiti-

gen ausserordentlichen Lage auf den Finanzmärkten kaum einen Ertrag ab. 

 

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 

Die Funktion 9630 budgetiert einen Nettoertrag von CHF 130'780 gegenüber CHF 

110'620 im Budget 2015. Es wird nur ein absolutes Minimum an baulichem Unterhalt 

budgetiert.  

 

9951 Stiftungen 

Die Stiftungen (Spenden- und Legatenfonds, Stipendienfonds) werden ausgeglichen 

budgetiert, womit die Erfolgsrechnung der Ortsbürgergemeinde nicht belastet wird. Die 

Vergabekredite wurden im Vergleich zum Budget 2015 in Anbetracht der Zinssituation 

nochmals reduziert, so dass eine Fondsentnahme von CHF 8'800 zum Ausgleich der 

Funktion notwendig ist (Kto. 9951.4502.00; Vorjahresbudget: CHF 11'700). 

 

9990 Abschluss 

In der Funktion 9990 ist in der Rechnung 2014 die Entnahme aus der Aufwertungsre-

serve in der Höhe der Abschreibungen enthalten. Im Budget 2015 wurde diese Entnah-

me gemäss den Vorgaben des Kantons nochmals budgetiert, im Rahmen des Restate-

ments wurden die Aufwertungsreserven jedoch per 01.01.2015 in das Eigenkapital um-

gebucht, womit ab dem Jahr 2015 keine ausserordentlichen Erträge mehr verbucht 

werden (Kto. 9990.4895.00). 
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III Forstbetrieb 

 

Das Budget 2016 des Forstbetriebs Region Zofingen ist massgebend von folgenden 

Faktoren geprägt:  

- Der Gewittersturm vom 13. Juli 2011 hatte eine Zwangsnutzungsmenge von rund 

40'000 m
3
 zur Folge, was gemessen am jährlichen Hiebsatz von 17'000 m

3
 dem 

2,4-fachen nachhaltigen Nutzungspotential entspricht. Obwohl sich die Aufarbei-

tung des Sturmholzes auf zwei Rechnungsjahre verteilte, ist es nicht gelungen, die 

grossen Zwangsnutzungsmengen innerhalb dieser beiden Jahre zu kompensieren. 

Das gesetzliche Nachhaltigkeitsgebot verlangt, dass Mehrnutzungen innerhalb der 

Betriebsplanperiode zu kompensieren sind. Die verbleibende Mehrnutzung von 

5'371 m
3
 wird voraussichtlich im Jahr 2015 vollständig kompensiert sein. 

 

- Obwohl sich die Auftragslage im für die Wald- und Holzwirtschaft massgebenden 

Bausektor kurz- bis mittelfristig zufriedenstellend präsentiert und dämpfende Signa-

le von der Zinsfront im Moment nicht erkennbar sind, lassen es folgende Überle-

gungen für angezeigt erscheinen, mit einer gegenüber dem Hiebsatz reduzierten 

Nutzungsmenge zu budgetieren: 

- Die Entwicklung der wirtschaftlichen Situation in der Schweiz ist wegen der sehr 

ungünstigen Wechselkurssituation unsicher. Sinkendes Wirtschaftswachstum 

dürfte auch zu einer sinkenden Nachfrage nach Rohholz führen. 

- Die Erlöse beim Buchen-Rundholz sind durch die Freigabe des Wechselkurses 

noch stärker eingebrochen als beim Nadel-Rundholz. Ein weitgehender Verzicht 

auf die Nutzung von Buchen-Rundholz ist deshalb im Moment angezeigt. 

- Als Folge des Gewittersturms sind immer noch viele Bestände aufgelockert und 

müssen in den nächsten Jahren verjüngt werden. Einem grossen Aufwand für 

Holzernte, Pflanzarbeiten und Jungwaldpflege steht nur ein kleines Holzvolumen 

mit einem geringen Ertrag gegenüber.  

Vor diesem Hintergrund basiert das Budget 2016 nicht auf der nachhaltigen Nut-

zungsmenge (Hiebsatz) von 17'000 m
3
 pro Jahr, sondern auf einem reduzierten Vo-

lumen von 12'500 m
3
. Es legt zudem bei allen Sortimenten die im Jahr 2014 er-

reichten Durchschnittserlöse abzüglich des durch die Wechselkurssituation pro Sor-

timent hervorgerufenen Erlöseinbruchs zu Grunde. 

 

- Die mit der Abteilung Wald des kantonalen Departements Bau, Verkehr und Umwelt 

(BVU) abgeschlossene Vereinbarung über die Pflege und Verjüngung des Waldes, 

welche Bundes- und Kantonsbeiträge von pauschal rund CHF 103'000 pro Jahr ga-

rantierte, läuft per Ende 2015 aus. Gemäss Angaben des zuständigen Kreisforstam-

tes 4 ist seitens der Abteilung Wald eine Fortführung des Programms für die Jahre 

2016 - 2019 geplant. Allerdings sollen die bisherigen Beiträge um rund 6 % gekürzt 

werden. Die im Budget eingesetzten Beträge berücksichtigen diese Kürzung. Die 

Abteilung Wald hat an die Wiederherstellungsmassnahmen auf den vom Gewitter-

sturm geschädigten Flächen Bundes- und Kantonsbeiträge von insgesamt  
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CHF 510'093 ausgerichtet. Aus den Beiträgen wurden Rückstellungen gebildet, 

welche in den Jahren 2013 bis 2016 entsprechend dem aus den Projektarbeiten 

entstehenden Aufwand aufgelöst werden. Für das Jahr 2016 ist die Auflösung der 

verbleibenden Rückstellung von rund CHF 109'000 vorgesehen. 

 

- Beim Personalaufwand ergeben sich gegenüber dem Vorjahr Veränderungen aus 

der veranschlagten Besoldungserhöhung von 1 %, durch Treueprämien und eine 

strukturelle Anpassung nach erfolgreichem Bestehen der Einarbeitungsphase sowie 

durch Fluktuationsgewinne. 

 

- Das Bundesgericht hat in der rechtlichen Auseinandersetzung zwischen der Aargau-

ischen Pensionskasse (APK) und der Gemeinde Rudolfstetten-Friedlisberg entschie-

den, dass der APK sowohl eine Ausfinanzierung der Unterdeckung als auch die ver-

langte Einlage in die Wertschwankungsreserve (inkl. aufgelaufene Verzinsung seit 

dem 1. Januar 2008) zu vergüten seien. Aufgrund dieses Urteils stellte die APK der 

Einwohnergemeinde Zofingen eine Zahlungsaufforderung zu, welche für den Forst-

betrieb Region Zofingen einen Gesamtbetrag von CHF 1,47 Mio. vorsieht. Aus die-

sem Grund wurde bereits in der Bilanz 2014 vorsorglich und ohne Präjudiz für an-

stehende Verhandlungen eine langfristige Rückstellung für Vorsorgeverpflichtungen 

von CHF 1,50 Mio. vorgenommen. Bei allenfalls tieferen Verpflichtungen wird die 

nicht beanspruchte Rückstellung erfolgswirksam aufgelöst. 

Mit dieser Situation ergibt sich im Budget 2016 betreffend Pensionskasse (Ausfi-

nanzierung Unterdeckung, Einlage in Wertschwankungsreserve) kein Handlungsbe-

darf mehr. 

 

Das Budget 2016 rechnet mit einem Aufwandüberschuss von CHF 81'600 (Vorjahr: 

CHF 194'70). Das im Vergleich zum Vorjahr bessere Budgetergebnis ist im Wesentli-

chen auf den Umstand zurückzuführen, dass im Vorjahr rund CHF 100'000 an zu viel 

ausgerichteten Beiträgen an die Begründung von Jungwald mit seltenen und ökologisch 

wertvollen Baumarten zurückerstattet werden mussten. Zudem wurden im Vorjahr mehr 

Anschaffungen getätigt (u. a. Personalfahrzeuge). Ohne diese Sondereffekte wäre das 

Budgetergebnis im Vergleich zum Vorjahr schlechter ausgefallen. 

 

Da in absehbarer Zeit für Strukturanpassungen kein Spielraum mehr besteht, hängt die 

zukünftige wirtschaftliche Situation des Forstbetriebs Region Zofingen massgebend von 

der Entwicklung der Wechselkurse sowie der Holzerlöse, von zukünftig gesicherten 

Bundes- und Kantonsbeiträgen an die Jungwaldpflege, von der Möglichkeit eines Aus-

baus des Dienstleistungsbereichs (Arbeiten für Gemeinwesen und Dritte) sowie von ei-

nem Ersatz der für die Erbringung der gemeinwirtschaftlichen Leistungen des Waldes 

aufgewendeten Kosten ab. 
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IV Finanzplanung 2016 – 2020 

 

Liegenschaften 

Die Arbeitsgruppe Ortsbürger 2012 hat zusammen mit Vertretern der Verwaltung und 

einem dafür spezialisierten Büro eine Portfoliostrategie für die Liegenschaften der Orts-

bürgergemeinde ausgearbeitet. Es wurde für jede sich im Besitz der Ortsbürgergemein-

de befindenden Liegenschaft untersucht, welches Renditepotenzial und welchen emoti-

onalen Wert sie aufweist. Wie unter Ziffer I erläutert werden derzeit auch die anderen 

Aufgabenbereiche der Ortsbürgergemeinde analysiert und mögliche Lösungsvarianten 

ausgearbeitet. 

 

Wie die in den Jahren 2011 und 2012 erfolgte Stratus-Analyse des Liegenschaftenport-

folios aufgezeigt hat, wären bis ins Jahr 2016 Instandsetzungsmassnahmen in Hochbau-

ten von CHF 6,25 Mio. erforderlich. Allein für das Rathaus wurde ein Instandsetzungs-

bedarf von CHF 4,1 Mio. geschätzt. Es ist davon auszugehen, dass diese Summen in-

zwischen bereits höher wären. Es müsste also fast das ganze bestehende Nettovermö-

gen aufgebraucht werden, um lediglich den Werterhalt der Liegenschaften, also ohne 

Erweiterungen, Aufwertungen, etc., sicherzustellen. 

 

Solange keine eindeutige Strategie beschlossen wird, werden im Finanzplan die gemäss 

Stratus notwendigen Instandsetzungskosten aufgeführt. 

 

Pensionskasse 

Im Rahmen des Restatements per 01.01.2014 wurden für die Ausfinanzierung der APK 

Rückstellungen in der Höhe von CHF 800'000 gebildet. Es kann davon ausgegangen 

werden, dass die Höhe der Rückstellung ausreicht und die Erfolgsrechnung der Orts-

bürgergemeinde nicht mehr belastet wird. Zahlungen an die APK würden erfolgsneutral 

zu Lasten der Rückstellungen verbucht, sie würden jedoch zu einem entsprechenden 

Mittelabfluss führen. 

 

Nettovermögen 

Das Budget 2015 rechnet mit einem Finanzierungsfehlbetrag von CHF 76'080. Diese 

Prognose ist aus heutiger Sicht nach wie vor realistisch. Das Nettovermögen sinkt da-

mit leicht und wird per 1. Januar 2016 voraussichtlich CHF 7,63 Mio. betragen. Gemäss 

Finanzplan würde das Nettovermögen per Ende 2020 noch CHF 1,06 Mio. betragen, 

wodurch auch die Vermögenserträge deutlich zurückgehen würden. 

 

Der Finanzplan zeigt ebenfalls, dass bereits aus der Erfolgsrechnung ein strukturelles 

Defizit von anfänglich CHF 77'000 pro Jahr resultiert – sofern mit den nachhaltigen Kos-

ten für die Instandhaltung der Liegenschaften gerechnet wird – und das Defizit nach 

Ausführung der Instandsetzungsmassnahmen sogar noch grösser wird. Somit verringert 

sich das Nettovermögen bereits aus der laufenden Betriebstätigkeit, bevor überhaupt 

eine Investition getätigt wird. Dieser Zustand ist längerfristig nicht tragbar, weshalb im 

10



 

laufenden Strategiefindungsprozess nicht nur der Liegenschaftsbesitz analysiert wird, 

sondern auch grundsätzlich diskutiert wird, wie die Ortsbürgergemeinde künftig organi-

siert werden kann und welche Aufgaben sie in welchem Umfang wahrnehmen soll. Die 

Zielsetzung bleibt, nämlich aus der Erfolgsrechnung wieder einen nachhaltigen Über-

schuss für die zumindest teilweise Finanzierung von Investitionen zu generieren. 

 

 

V Antrag 

 

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen – in Übereinstimmung mit dem Ortsbürgerausschuss – 

folgenden Antrag: 

 

Das Budget der Ortsbürgergemeinde für das Jahr 2016 sei zu genehmigen. 

 

 

Zofingen, 23. September 2015 

 

 

STADTRAT ZOFINGEN 

 

Hans-Ruedi Hottiger Catrin Friedli 
Stadtammann Vizestadtschreiberin 
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2. Begründungen zu einzelnen Positionen der Erfolgsrechnung 
 

0120 Exekutive 

0120.3612.00 Verwaltungsentschädigung an Einwohnergemein-

de 

30'000 

 In dieser Position werden die durch die Einwohnerge-

meinde verrechneten Leistungen des Stadtrates veran-

schlagt. Im Budgetbetrag von CHF 30'000 sind CHF 

10'000 für Leistungen des Stadtammanns zu Gunsten 

des Strategiefindungsprozesses enthalten. Die Verrech-

nung erfolgt jeweils aufgrund der effektiv aufgewendeten 

Stunden. 

 

 

0220 Allgemeine Dienste, übrige 

0220.3105.00 Weineinkauf Rathauskeller 39'000 

0220.4250.00 Weinverkauf Rathauskeller 37'000 

 Der Weinverbrauch wird gemäss den effektiven Zahlen 

des Jahres 2014 budgetiert. Im Budget 2015 ist noch 

davon ausgegangen worden, dass wesentlich mehr Be-

rechtigte von der Möglichkeit Gebrauch machen, „Rot-

hüsler“ zu kaufen. 

 

0220.3132.00 Finanz- und Immobilienanalyse: Honorare externe 

Berater, Fachexperten 

20'000 

 Dieser Kredit ist für Honorare/Entschädigungen der Ar-

beitsgruppen und von externen Fachexperten im Zu-

sammenhang mit dem Strategiefindungsprozess vorge-

sehen. 

 

0220.3612.00 Verrechnete Leistungen Forstbetrieb 55'000 

 Der Betriebsleiter des Forstbetriebs Region Zofingen 

rechnet mit einer etwas höheren Anzahl verrechenbarer 

Stunden zu Lasten der Ortsbürgergemeinde als im Vor-

jahresbudget, da voraussichtlich Anfang 2016 weitere 

Abklärungen im Zusammenhang mit der Grube Spitalhof 

vorgenommen werden müssen. 

 

0220.3612.01 Verwaltungsentschädigung an Einwohnergemein-

de, Personal, Finanzen und Controlling, Informatik 

26'000 

 Leistungen Finanzen und Controlling  10'500  

 Zusatzleistungen Finanzen und Controlling für 

Strategiefindungsprozess 

 

 3'500 

 

 Leistungen Abteilung Personal  2'000  

 Leistungen Informatik  10'000  
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0220.3612.02 Verwaltungsentschädigung an Einwohnergemein-

de, Leistungen Hochbau und Liegenschaften für 

Zustands-/Immo-bilienanalyse 

0 

 Eine Portfoliostrategie liegt vor, daher sind 2016 keine 

diesbezüglichen Leistungsverrechnungen der Bauverwal-

tung mehr budgetiert. 

 

0220.3612.03 Verwaltungsentschädigung an Einwohnergemein-

de, Leistungen Hochbau und Liegenschaften / 

Tiefbau und Planung 

20'000 

 In dieser Position sind insbesondere die Leistungen für 

die Verwaltung der Liegenschaften (inkl. Pla-

nung/Vergabe Unterhaltsarbeiten) enthalten. 

 

 

0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 

0290.3130.00 Dienstleistungen Dritter 12'200 

 Brombeerbekämpfung Obstsortengarten  4'000  

 Heizungskontrolle Rathaus  600  

 Weihnachtsbeleuchtung Rathaus  1'500  

 Unterhalt Warenlift Rathaus  1'600  

 Serviceabo Heizung Rathaus  1'100  

 Übertragung Heizungsalarm  900  

 Interventionskosten Heizung Rathaus  1'500  

 Serviceabo Läutmaschine Rathaus  400  

 Serviceabo Gaswarnanlage Rathaus  600  

0290.3144.00 Unterhalt Hochbauten 59'500 

 Römerhäuser  2'000  

 Rathaus  14'000  

 Ersatz Gasheizung Rathaus  35'000  

 Pulverturm  6'500  

 Munihubelhütte (inkl. Massnahmen zur Ver-

hinderung von Algenbewuchs) 

 2'000  

 Die Stratus-Analyse rechnet für die Liegen-

schaften des Verwaltungsvermögens mit 

jährlichen Instandhaltungskosten von 

CHF 94'000. 

  

0290.3300.40 Planmässige Abschreibungen Hochbauten 21'030 

 Munihubelhütte, Wiederaufbau nach Brand  12'730  

 Pulverturm, Fassadensanierung  8'300  

0290.4470.00 Mietzins Rathaus 155'300 

 Der Mietzins des Rathauses wird für das Jahr 2016 

nochmals mit CHF 155'000 budgetiert, obwohl dieser in 

Anbetracht des baulichen Zustands des Rathauses je 

länger je weniger marktgerecht ist. Über die künftigen 
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Nutzungs- und Eigentumsverhältnisse muss im Rahmen 

des Strategiefindungsprozesses befunden werden. 

 

3110 Museum 

3110.4632.00 Betriebsbeitrag der Einwohnergemeinde 0 

 Die Einwohnergemeinde wird ab 2016 keinen Betriebs-

beitrag zu Gunsten des Museums mehr entrichten. 

 

3110.4940.00 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen Straehl-

Imhoof-Fonds 

2'350 

3110.4940.01 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen Fonds Maria 

Amadori 

5'730 

 Die Fondsbestände werden 2016 mit 0,7 % intern ver-

zinst, was dem Zinsertrag des Darlehens gegenüber der 

Einwohnergemeinde entspricht. 

 

 

3210 Bibliotheken 

3210.3632.00 Betriebsbeitrag an Einwohnergemeinde 4'700 

3210.4940.00 Interne Verrechnung kalk. Zinsen Straehl-Imhoof-

Fonds 

4'700 

 Der anteilige Ertrag des Straehl-Imhoof-Fonds wird an die 

Einwohnergemeinde zu Gunsten des Bibliotheksbetriebs 

weitergeleitet. Die Erfolgsrechnung der Ortsbürgerge-

meinde wird dadurch nicht belastet. 

 

 

5330 Leistungen an Pensionierte 

5330.3062.09 Auflösung Rückstellung Teuerungszulagen auf Ren-

ten 

-38'100 

 Sämtliche ausbezahlten Teuerungszulagen können seit 

2014 den Rückstellungen entnommen werden, welche 

mit dem Restatement per 01.01.2014 neu gebildet wur-

den. Die Erfolgsrechnung wird damit nicht mehr belastet. 

Im Budget 2015 ist dieser Sachverhalt noch nicht be-

rücksichtigt. 

 

 

9610 Zinsen 

9610.3130.00 Post- und Bankspesen 100 

 Nach dem Verkauf der Wertschriften im Jahr 2014 konnte 

das Depot geschlossen werden, womit die entsprechen-

den Gebühren eingespart werden können. 
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9610.3940.00 Interne Verrechnung kalk. Zinsen Straehl-Imhoof-

Fonds 

7'050 

9610.3940.01 Interne Verrechnung kalk. Zinsen Fonds Maria 

Amadori 

5'730 

9610.3940.02 Interne Verrechnung kalk. Zinsen Spenden-, Lega-

ten- und Stipendienfonds 

9'200 

 Die Fondsbestände werden 2016 mit 0,7 % intern ver-

zinst, was dem Zinsertrag des Darlehens gegenüber der 

Einwohnergemeinde entspricht. 

 

9610.4401.00 Zinsen Forderungen und Kontokorrente 500 

 Das OeRK-Kontokorrent bei der NAB wirft aktuell kaum 

Ertrag ab. Für die Verzinsung des Kontokorrents gegen-

über der Einwohnergemeinde wurde mit einem Zinssatz 

von 0,2 % gerechnet. 

 

9610.4402.00 Zinsen Finanzanlagen 56'000 

 Das Darlehen gegenüber der Einwohnergemeinde in der 

Höhe von CHF 8 Mio. wird mit 0,7 % verzinst. 

 

 

9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 

9630.3430.40 Baulicher Unterhalt Gebäude 37'500 

 Alter Landjägerposten  3'000  

 Metzgernzunft   5'000  

 Bottensteinerstrasse 21  3'000  

 Stiftsgebäude  4'500  

 Ackerleuten  8'000  

 Bärengasse 7  7'000  

 Scheune Hinteres Riedtal  2'000  

 Pächterhaus Hinteres Riedtal  5'000  

 Die Stratus-Analyse rechnet für die Liegen-

schaften des Finanzvermögens mit jährlichen 

Instandhaltungskosten von CHF 75'000. 

  

9630.3431.00 Nicht baulicher Liegenschaftsunterhalt durch Dritte 5'000 

 Heizungskontrollen  1'400  

 Weihnachtsbeleuchtung  3'600  

9630.3439.50 Abklärungs- und Überwachungskosten Grube Spi-

talhof, Oftringen 

20'000 

 Es ist geplant, voraussichtlich im Jahr 2016 noch einmal 

eine Kampagne zur Grundwasserüberwachung durchzu-

führen. Allfällige Beiträge des Bundes (VASA-Fonds) und 

des Kantons wurden nicht berücksichtigt. Betreffend die 

Kostenteilung zwischen der Einwohnergemeinde, der 

Ortsbürgergemeinde und Dritten wird der Kanton eine  
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entsprechende Verfügung erlassen. Es handelt sich also 

mindestens teilweise um eine Vorfinanzierung. 

 

9951 Stiftungen 

9951.3637.00 Geldlegate 12‘000 

 Aufgrund der aktuellen Zinssituation muss der Kredit für 

Geldlegate aus dem Spenden- und Legatenfonds weiter 

reduziert werden. 

 

9951.4502.00 Entnahmen aus Fonds 8'800 

 Um die Erfolgsrechnung nicht zu belasten, wurde erneut 

eine Fondsentnahme budgetiert, mit welcher die Funktion 

9951 ausgeglichen werden kann. Die Entnahme ist mög-

lich, weil insbesondere in den Jahren 1995 bis 2008 

Überschüsse aus der Erfolgsrechnung in den Fonds ein-

gelegt wurden. 

 

9951.4940.02 Interne Verrechnung von kalk. Zinsen Spenden-, Le-

gaten- und Stipendienfonds 

9‘200 

 Die Fondsbestände werden 2016 mit 0,7 % intern ver-

zinst, was dem Zinsertrag des Darlehens gegenüber der 

Einwohnergemeinde entspricht. 

 

 

9990 Abschluss 

9990.4895.00 Entnahmen aus Aufwertungsreserve 0 

 Da die Aufwertungsreserve per 01.01.2015 in das Eigen-

kapital umgebucht wurde, können ab dem Jahr 2015 keine 

Entnahmen mehr verbucht werden. 

 

 

16



Er
ge

bn
is 

au
s b

etr
ieb

lic
he

r T
äti

gk
eit

ER
FO

LG
SR

EC
HN

UN
G

Be
trie

bli
ch

er 
Au

fw
an

d
Pe

rso
na

lau
fwa

nd
Sa

ch
- u

nd
 üb

rig
er 

Be
trie

bs
au

fwa
nd

Ab
sch

rei
bu

ng
en

 Ve
rw

alt
un

gs
ve

rm
ög

en
Ein

lag
en

 in
 Fo

nd
s u

nd
 Sp

ez
ialf

ina
nz

ier
un

ge
n

Tra
ns

fer
au

fwa
nd

Du
rch

lau
fen

de
 Be

iträ
ge

Fis
ka

ler
tra

g
Re

ga
lien

 un
d K

on
ze

ssi
on

en
En

tge
lte

Ve
rsc

hie
de

ne
 Er

trä
ge

En
tna

hm
en

 au
s F

on
ds

 un
d S

pe
zia

lfin
an

zie
run

ge
n

Fin
an

za
ufw

an
d

Fin
an

ze
rtra

g
Er

ge
bn

is 
au

s F
ina

nz
ier

un
g

Au
sse

ror
de

ntl
ich

er 
Au

fwa
nd

Au
sse

ror
de

ntl
ich

er 
Ert

rag

30 31
58

2'4
90

49
6'3

21
.12

51
7'0

50
12

4'0
60

77
'68

2.3
0

79
'72

0
27

1'9
50

21
5'4

15
.61

24
2'3

50
33 35 36 37 Be

trie
bli

ch
er 

Er
tra

g

-48
8'5

90
-41

3'2
06

.37
-45

6'5
50

34 44 Op
era

tiv
es

 Er
ge

bn
is

Au
ss

ero
rde

ntl
ich

es
 Er

ge
bn

is

Ge
sa

mt
erg

eb
nis

 Er
fol

gs
rec

hn
un

g

43424140 474645
Du

rch
lau

fen
de

 Be
iträ

ge
Tra

ns
fer

ert
rag

4838

21
'03

0
21

'02
9.5

5
21

'03
0

0
0.0

0
0

16
5'4

50
18

2'1
93

.66
17

3'9
50

0
0.0

0
0

93
'90

0
83

'11
4.7

5
60

'50
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

62
'20

0
45

'77
9.5

0
41

'70
0

0
0.0

0
0

11
'70

0
7'3

35
.25

8'8
00

20
'00

0
30

'00
0.0

0
10

'00
0

0
0.0

0
0

12
0'5

00
65

'15
9.1

0
99

'50
0

51
1'9

80
77

9'6
11

.78
51

8'2
40

0
0.0

0
0

21
'03

0
21

'02
9.5

5
0

39
1'4

80
71

4'4
52

.68
41

8'7
40

-97
'11

0
30

1'2
46

.31
-37

'81
0

21
'03

0
21

'02
9.5

5
0

-76
'08

0
32

2'2
75

.86
-37

'81
0

(+ 
= E

rtra
gs

üb
ers

ch
us

s /
 - =

 Au
fwa

nd
üb

ers
ch

us
s)

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

20
15

20
16

20
14

Bu
dg

et
Bu

dg
et

Re
ch

nu
ng

Dr
eis

tuf
ige

r E
rfo

lgs
au

sw
eis

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de

17



Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

20
15

20
16

20
14

Bu
dg

et
Bu

dg
et

Re
ch

nu
ng

Fin
an

zie
run

gs
au

sw
eis

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de

Er
ge

bn
is 

Inv
es

titi
on

sre
ch

nu
ng

Fin
an

zie
run

gs
erg

eb
nis

INV
ES

TIT
IO

NS
RE

CH
NU

NG

50Inv
es

titi
on

sa
us

ga
be

n
Sa

ch
an

lag
en

Inv
es

titio
ne

n a
uf 

Re
ch

nu
ng

 Dr
itte

r
Im

ma
ter

iell
e A

nla
ge

n
Da

rle
he

n
Be

tei
ligu

ng
en

, G
run

dk
ap

ita
lien

Inv
es

titio
ns

be
iträ

ge
Au

sse
ror

de
ntl

ich
e I

nv
es

titio
ne

n

51 52 54 55 56 58 Inv
es

titi
on

se
inn

ah
me

n
Ab

ga
ng

 vo
n S

ac
ha

nla
ge

n
60

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

666564636261 68

Inv
es

titio
ns

be
iträ

ge
Ab

ga
ng

 vo
n i

mm
ate

rie
llen

 An
lag

en
Rü

cke
rst

att
un

ge
n I

nv
es

titio
ne

n a
uf 

Re
ch

nu
ng

 Dr
itte

r

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e I
nv

es
titio

ns
ein

na
hm

en
Rü

ckz
ah

lun
g v

on
 In

ve
stit

ion
sb

eit
räg

en
Ab

ga
ng

 vo
n B

ete
ilig

un
ge

n, 
Gr

un
dk

ap
ita

lien
Rü

ckz
ah

lun
g v

on
 Da

rle
he

n

Se
lbs

tfin
an

zie
run

g

0
0.0

0
0

0
0.0

0
0

0
0.0

0
-87

'78
0

31
4'9

40
.61

31
4'9

40
.61

-25
'58

0
-87

'78
0

-25
'58

0

(+ 
= F

ina
nz

ier
un

gs
üb

ers
ch

us
s /

 - =
 Fi

na
nz

ier
un

gs
feh

lbe
tra

g)

18



0
AL

LG
EM

EIN
E V

ER
WA

LT
UN

G
38

8'6
61

.67
27

8'1
22

.35
41

0'8
10

29
5'7

00
27

5'2
00

40
1'0

95
12

5'8
95

11
5'1

10
11

0'5
39

.32
Ne

tto
3

KU
LT

UR
, S

PO
RT

 UN
D F

RE
IZE

IT,
KIR

CH
E

86
'60

6.2
0

38
'69

6.5
4

97
'72

0
27

'98
0

17
'48

0
94

'59
5

77
'11

5
69

'74
0

47
'90

9.6
6

Ne
tto

5
SO

ZIA
LE

 SI
CH

ER
HE

IT
0.0

0
0.0

0
48

'20
0

0
0

0
48

'20
0

Ne
tto

9
FIN

AN
ZE

N U
ND

 ST
EU

ER
N

43
0'5

46
.80

58
8'9

95
.78

16
8'3

40
40

1'3
90

34
5'8

50
14

2'8
40

20
3'0

10
23

3'0
50

15
8'4

48
.98

Ne
tto

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
15

Re
ch

nu
ng

 20
14

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Er

fol
gs

rec
hn

un
g Z

us
am

me
nz

ug

90
5'8

14
.67

90
5'8

14
.67

63
8'5

30
63

8'5
30

72
5'0

70
72

5'0
70

19



TO
TA

L E
RF

OL
GS

RE
CH

NU
NG

63
8'5

30
63

8'5
30

72
5'0

70
72

5'0
70

90
5'8

14
.67

Ne
tto

90
5'8

14
.67

0
AL

LG
EM

EIN
E V

ER
WA

LT
UN

G
38

8'6
61

.67
27

8'1
22

.35
41

0'8
10

29
5'7

00
27

5'2
00

40
1'0

95
12

5'8
95

11
5'1

10
11

0'5
39

.32
Ne

tto
01

Le
gis

lat
ive

 un
d E

xe
ku

tiv
e

58
'20

3.1
3

0.0
0

49
'50

0
0

0
57

'00
0

57
'00

0
49

'50
0

58
'20

3.1
3

Ne
tto

01
1

Le
gis

lat
ive

24
'70

3.1
3

0.0
0

29
'50

0
0

0
27

'00
0

24
'70

3.1
3

29
'50

0
27

'00
0

Ne
tto

01
10

Le
gis

lat
ive

24
'70

3.1
3

0.0
0

29
'50

0
0

0
27

'00
0

27
'00

0
29

'50
0

24
'70

3.1
3

Ne
tto

31
02

.00
Dr

uc
ksa

ch
en

, P
ub

lika
tio

ne
n O

BV
12

'00
0

10
'73

2.5
0

12
'00

0
31

30
.00

Die
ns

tle
istu

ng
en

 Dr
itte

r fü
r O

BV
17

'50
0

13
'97

0.6
3

15
'00

0

01
2

Ex
ek

uti
ve

33
'50

0.0
0

0.0
0

20
'00

0
0

0
30

'00
0

33
'50

0.0
0

20
'00

0
30

'00
0

Ne
tto

01
20

Ex
ek

uti
ve

33
'50

0.0
0

0.0
0

20
'00

0
0

0
30

'00
0

30
'00

0
20

'00
0

33
'50

0.0
0

Ne
tto

36
12

.00
Ve

rw
alt

un
gs

en
tsc

hä
dig

un
g a

n E
inw

oh
ne

rgd
e.

Sta
dtr

at
20

'00
0

33
'50

0.0
0

*
30

'00
0

02
All

ge
me

ine
 Di

en
ste

33
0'4

58
.54

27
8'1

22
.35

36
1'3

10
29

5'7
00

27
5'2

00
34

4'0
95

68
'89

5
65

'61
0

52
'33

6.1
9

Ne
tto

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

20



02
2

All
ge

me
ine

 Di
en

ste
, ü

bri
ge

21
4'1

99
.36

39
'86

0.5
0

24
1'6

00
57

'00
0

37
'00

0
20

2'7
00

17
4'3

38
.86

18
4'6

00
16

5'7
00

Ne
tto

02
20

All
ge

me
ine

 Di
en

ste
, ü

bri
ge

21
4'1

99
.36

39
'86

0.5
0

24
1'6

00
57

'00
0

37
'00

0
20

2'7
00

16
5'7

00
18

4'6
00

17
4'3

38
.86

Ne
tto

31
02

.00
Dr

uc
ksa

ch
en

, P
ub

lika
tio

ne
n

3'4
00

2'5
44

.15
3'0

00
31

05
.00

We
ine

ink
au

f R
ath

au
ske

ller
59

'00
0

38
'91

2.1
5

*
39

'00
0

31
30

.00
Die

ns
tle

istu
ng

en
 Dr

itte
r, 

Mi
tgl

ied
er-

 un
d V

erb
an

ds
be

iträ
ge

8'0
00

5'4
42

.50
8'0

00
31

32
.00

Fin
an

z- 
un

d I
mm

ob
ilie

na
na

lys
e: 

Ho
no

rar
e 

ex
ter

ne
 Be

rat
er,

 Fa
ch

ex
pe

rte
n

40
'00

0
29

'40
0.8

0
*

20
'00

0
31

60
.00

Mi
ete

 Bü
ror

äu
ml

ich
ke

ite
n

2'0
00

2'0
00

.00
2'0

00
31

70
.00

Re
ise

sp
es

en
, E

hre
na

us
ga

be
n

3'0
00

2'7
28

.60
3'0

00
31

71
.00

Wa
ldg

an
g

6'0
00

5'8
50

.50
6'0

00
36

12
.00

Ve
rre

ch
ne

te 
Le

istu
ng

en
 Fo

rst
be

trie
b

45
'00

0
61

'99
4.5

0
*

55
'00

0
36

12
.01

Ve
rw

alt
un

gs
en

tsc
hä

dig
un

g a
n E

inw
oh

ne
rgd

e.
Pe

rso
na

l, F
ina

nz
en

 un
d C

on
tro

llin
g, 

Inf
orm

ati
k

23
'50

0
25

'93
2.5

0
*

26
'00

0
36

12
.02

Ve
rw

alt
un

gs
en

tsc
hä

dig
un

g a
n E

inw
oh

ne
rgd

e.
Le

istu
ng

en
 Ho

ch
ba

u u
nd

 Li
eg

en
sch

aft
en

für
 Zu

sta
nd

s-/
Im

mo
bili

en
an

aly
se

8'0
00

6'5
26

.00
*

36
12

.03
Ve

rw
alt

un
gs

en
tsc

hä
dig

un
g a

n E
inw

oh
ne

rgd
e.

Le
istu

ng
en

 Ho
ch

ba
u u

. L
ieg

. / 
Tie

fba
u u

. P
lan

un
g

23
'00

0
12

'14
9.6

6
*

20
'00

0
36

12
.04

Ve
rw

alt
un

gs
en

tsc
hä

dig
un

g a
n E

inw
oh

ne
rgd

e.
Ka

nz
lei 

un
d K

om
mu

nik
ati

on
20

'00
0

20
'00

0.0
0

20
'00

0
36

32
.00

Fro
nfa

ste
ns

tip
en

die
n a

n B
ez

irk
ssc

hu
le

70
0

71
8.0

0
70

0
42

50
.00

We
inv

erk
au

f R
ath

au
ske

ller
57

'00
0

39
'74

6.5
0

*
37

'00
0

42
50

.07
üb

rig
e V

erk
au

fse
rlö

se
11

4.0
0

02
9

Ve
rw

alt
un

gs
lie

ge
ns

ch
aft

en
11

6'2
59

.18
23

8'2
61

.85
11

9'7
10

23
8'7

00
23

8'2
00

14
1'3

95
12

2'0
02

.67
11

8'9
90

96
'80

5
Ne

tto

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

21



02
90

Ve
rw

alt
un

gs
lie

ge
ns

ch
aft

en
, ü

bri
ge

s
11

6'2
59

.18
23

8'2
61

.85
11

9'7
10

23
8'7

00
23

8'2
00

14
1'3

95
96

'80
5

11
8'9

90
12

2'0
02

.67
Ne

tto
30

10
.00

Lö
hn

e
25

'00
0

25
'96

2.5
0

26
'50

0
30

50
.00

AG
-Be

iträ
ge

 AH
V, 

IV,
 EO

, A
LV

, 
Ve

rw
alt

un
gs

ko
ste

n
1'4

50
98

0.8
0

1'5
75

30
53

.00
AG

-Be
iträ

ge
 Un

fal
lve

rsi
ch

eru
ng

32
0

57
.90

35
0

30
54

.00
AG

-Be
iträ

ge
 Fa

mi
lien

au
sg

leic
hs

ka
sse

31
0

22
5.7

0
34

0
31

01
.00

Be
trie

bs
-, V

erb
rau

ch
sm

ate
ria

l
4'6

00
3'8

74
.50

4'8
00

31
19

.00
üb

rig
e n

ich
t a

ktiv
ier

ba
re 

An
lag

en
31

20
.00

Ve
r- u

nd
 En

tso
rgu

ng
6'2

00
5'3

56
.25

6'0
00

31
30

.00
Die

ns
tle

istu
ng

en
 Dr

itte
r

12
'70

0
7'8

95
.35

*
12

'20
0

31
34

.00
Sa

ch
ve

rsi
ch

eru
ng

sp
räm

ien
8'1

00
8'0

75
.20

8'1
00

31
37

.00
Ste

ue
rn 

un
d A

bg
ab

en
50

0
47

6.3
5

50
0

31
44

.00
Un

ter
ha

lt H
oc

hb
au

ten
39

'00
0

41
'91

9.0
8

*
59

'50
0

31
70

.00
Sp

es
en

en
tsc

hä
dig

un
g H

ütt
en

wa
rte

 M
un

ihu
be

l
50

0
40

6.0
0

50
0

33
00

.40
Pla

nm
äs

sig
e A

bs
ch

rei
bu

ng
en

 Ho
ch

ba
ute

n
21

'03
0

21
'02

9.5
5

*
21

'03
0

33
01

.00
Au

sse
rpl

an
mä

ssi
ge

 Ab
sch

rei
bu

ng
en

Gr
un

ds
tüc

ke
42

40
.00

Be
nü

tzu
ng

sg
eb

üh
ren

 un
d D

ien
stle

istu
ng

en
44

70
.00

Mi
etz

ins
 Ra

tha
us

15
5'3

00
15

5'3
00

.00
*

15
5'3

00
44

70
.01

üb
rig

e M
iet

- u
nd

 Pa
ch

tzin
se

n
58

'40
0

58
'41

2.4
0

58
'40

0
44

72
.00

Be
nü

tzu
ng

sg
eb

üh
ren

 M
un

ihu
be

lhü
tte

9'0
00

8'8
30

.00
9'0

00
44

79
.00

üb
rig

e E
rträ

ge
6'0

00
5'7

19
.45

5'5
00

46
35

.00
Be

itra
g f

ür 
die

 Pf
leg

e d
es

 O
bs

tso
rte

ng
art

en
s

10
'00

0
10

'00
0.0

0
10

'00
0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

22



3
KU

LT
UR

, S
PO

RT
 UN

D F
RE

IZE
IT,

KIR
CH

E
86

'60
6.2

0
38

'69
6.5

4
97

'72
0

27
'98

0
17

'48
0

94
'59

5
77

'11
5

69
'74

0
47

'90
9.6

6
Ne

tto
31

Ku
ltu

rer
be

81
'90

7.4
0

33
'99

7.7
4

93
'02

0
23

'28
0

12
'78

0
89

'89
5

77
'11

5
69

'74
0

47
'90

9.6
6

Ne
tto

31
1

Mu
se

en
 un

d b
ild

en
de

 Ku
ns

t
81

'90
7.4

0
33

'99
7.7

4
93

'02
0

23
'28

0
12

'78
0

89
'89

5
47

'90
9.6

6
69

'74
0

77
'11

5
Ne

tto
31

10
Mu

se
um

81
'90

7.4
0

33
'99

7.7
4

93
'02

0
23

'28
0

12
'78

0
89

'89
5

77
'11

5
69

'74
0

47
'90

9.6
6

Ne
tto

30
10

.00
Lö

hn
e

44
'00

0
45

'62
8.3

5
46

'00
0

30
50

.00
AG

-Be
iträ

ge
 AH

V, 
IV,

 EO
, A

LV
,

Ve
rw

alt
un

gs
ko

ste
n

74
0

83
2.6

5
86

0
30

53
.00

AG
-Be

iträ
ge

 Un
fal

lve
rsi

ch
eru

ng
61

0
55

5.6
5

63
5

30
54

.00
AG

-Be
iträ

ge
 Fa

mi
lien

au
sg

leic
hs

ka
sse

17
0

19
9.3

5
20

0
31

00
.00

Bü
rom

ate
ria

l
1'5

00
1'6

17
.05

1'5
00

31
02

.00
Dr

uc
ksa

ch
en

, P
ub

lika
tio

ne
n

3'0
00

2'7
44

.80
3'0

00
31

11
.00

An
sch

aff
un

ge
n/A

us
ste

llun
ge

n h
isto

ris
ch

e
Ab

tei
lun

g
4'0

00
2'1

44
.45

4'0
00

31
11

.01
An

sch
aff

un
ge

n/A
us

ste
llun

ge
n n

atu
rhi

sto
ris

ch
e

Ab
tei

lun
g

3'0
00

2'3
79

.25
3'0

00
31

11
.02

An
sch

aff
un

ge
n a

us
 Er

tra
g

Str
ae

hl-
Im

ho
of-

Fo
nd

s
2'3

50
2'3

50
31

11
.03

An
sch

aff
un

ge
n F

ilm
vo

rfü
hru

ng
en

4'0
00

3'9
78

.10
4'0

00
31

30
.00

Te
lef

on
ge

bü
hre

n
1'7

00
1'5

33
.10

1'7
00

31
30

.01
üb

rig
e D

ien
stle

istu
ng

en
 Dr

itte
r

4'4
00

3'6
86

.05
4'0

00
31

34
.00

Sa
ch

ve
rsi

ch
eru

ng
sp

räm
ien

12
'00

0
11

'56
5.1

5
11

'60
0

31
51

.00
Un

ter
ha

lt A
us

ste
llun

gs
gu

t u
nd

 -m
ob

ilia
r

6'5
00

16
4.5

0
2'0

00
31

51
.01

Se
rvi

ce
ab

on
ne

me
nte

4'5
00

4'4
88

.95
4'5

00
36

36
.00

Mi
tgl

ied
erb

eit
räg

e
55

0
39

0.0
0

55
0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

23



42
40

.00
Be

nü
tzu

ng
sg

eb
üh

ren
 un

d D
ien

stle
istu

ng
en

1'2
00

66
4.0

0
70

0
42

40
.01

Ert
räg

e F
ilm

vo
rfü

hru
ng

en
4'0

00
5'2

55
.00

4'0
00

46
32

.00
Be

trie
bs

be
itra

g d
er 

Ein
wo

hn
erg

em
ein

de
10

'00
0

20
'00

0.0
0

*
49

40
.00

Int
. V

err
ec

hn
un

g v
on

 ka
lk. 

Zin
se

n
Str

ae
hl-

Im
ho

of-
Fo

nd
s

2'3
50

2'3
49

.40
*

2'3
50

49
40

.01
Int

ern
e V

err
ec

hn
un

g k
alk

. Z
ins

en
Fo

nd
s M

ari
a A

ma
do

ri
5'7

30
5'7

29
.34

*
5'7

30

32
Ku

ltu
r, ü

bri
ge

4'6
98

.80
4'6

98
.80

4'7
00

4'7
00

4'7
00

4'7
00

Ne
tto

32
1

Bib
lio

the
ke

n
4'6

98
.80

4'6
98

.80
4'7

00
4'7

00
4'7

00
4'7

00
Ne

tto
32

10
Bib

lio
the

ke
n

4'6
98

.80
4'6

98
.80

4'7
00

4'7
00

4'7
00

4'7
00

Ne
tto

36
32

.00
Be

trie
bs

be
itra

g a
n E

inw
oh

ne
rge

me
ind

e
4'7

00
4'6

98
.80

*
4'7

00
49

40
.00

int
ern

e V
err

ec
hn

un
g k

alk
. Z

ins
en

Str
ae

hl-
Im

ho
of-

Fo
nd

s
4'7

00
4'6

98
.80

*
4'7

00

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

24



5
SO

ZIA
LE

 SI
CH

ER
HE

IT
0.0

0
0.0

0
48

'20
0

0
0

0
48

'20
0

Ne
tto

53
Alt

er 
+ H

int
erl

as
se

ne
0.0

0
0.0

0
48

'20
0

0
0

0
48

'20
0

Ne
tto

53
3

Le
ist

un
ge

n a
n P

en
sio

nie
rte

0.0
0

0.0
0

48
'20

0
0

0
0

48
'20

0
Ne

tto
53

30
Le

ist
un

ge
n a

n P
en

sio
nie

rte
0.0

0
0.0

0
48

'20
0

0
0

0
48

'20
0

Ne
tto

30
62

.00
Te

ue
run

gs
zu

lag
en

 au
f R

en
ten

48
'20

0
50

'92
0.8

5
38

'10
0

30
62

.09
Au

flö
su

ng
 Rü

cks
tel

lun
g

Te
ue

run
gs

zu
lag

en
 au

f R
en

ten
-50

'92
0.8

5
*

-38
'10

0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

25



9
FIN

AN
ZE

N U
ND

 ST
EU

ER
N

43
0'5

46
.80

58
8'9

95
.78

16
8'3

40
40

1'3
90

34
5'8

50
14

2'8
40

20
3'0

10
23

3'0
50

15
8'4

48
.98

Ne
tto

96
Ve

rm
ög

en
s- 

un
d S

ch
uld

en
ve

rw
alt

un
g

91
'65

4.6
4

55
1'3

49
.93

14
7'3

40
28

3'2
80

29
0'0

40
12

4'8
40

16
5'2

00
13

5'9
40

45
9'6

95
.29

Ne
tto

96
1

Zin
se

n
23

'25
6.1

4
32

0'5
98

.83
23

'58
0

48
'90

0
56

'50
0

22
'08

0
29

7'3
42

.69
25

'32
0

34
'42

0
Ne

tto
96

10
Zin

se
n

23
'25

6.1
4

32
0'5

98
.83

23
'58

0
48

'90
0

56
'50

0
22

'08
0

34
'42

0
25

'32
0

29
7'3

42
.69

Ne
tto

31
30

.00
Po

st-
 un

d B
an

ksp
es

en
1'5

00
1'1

97
.55

*
10

0
34

40
.00

We
rtb

eri
ch

tig
un

ge
n F

ina
nz

an
lag

en
 FV

39
40

.00
Int

ern
e V

err
ec

hn
un

g k
alk

. Z
ins

en
Str

ae
hl-

Im
ho

of-
Fo

nd
s

7'0
50

7'0
48

.20
*

7'0
50

39
40

.01
Int

ern
e V

err
ec

hn
un

g k
alk

. Z
ins

en
Fo

nd
s M

ari
a A

ma
do

ri
5'7

30
5'7

29
.34

*
5'7

30
39

40
.02

Int
ern

e V
err

ec
hn

un
g k

alk
. Z

ins
en

Sp
en

de
n-,

 Le
ga

ten
- u

nd
 St

ipe
nd

ien
fon

ds
9'3

00
9'2

81
.05

*
9'2

00
44

01
.00

Zin
se

n F
ord

eru
ng

en
 un

d K
on

tok
orr

en
te

7'5
00

6'3
30

.24
*

50
0

44
02

.00
Zin

se
n F

ina
nz

an
lag

en
41

'40
0

45
'32

3.7
0

*
56

'00
0

44
07

.00
Ert

räg
e l

an
gfr

isti
ge

 Fi
na

nz
an

lag
en

44
10

.00
Ge

win
ne

 au
s V

erk
äu

fen
 vo

n 
Fin

an
za

nla
ge

n F
V

26
8'9

44
.89

44
40

.00
We

rtb
eri

ch
tig

un
ge

n F
ina

nz
an

lag
en

 FV

96
3

Lie
ge

ns
ch

aft
en

 de
s F

ina
nz

ve
rm

ög
en

s
68

'39
8.5

0
23

0'7
51

.10
12

3'7
60

23
4'3

80
23

3'5
40

10
2'7

60
16

2'3
52

.60
11

0'6
20

13
0'7

80
Ne

tto
96

30
Lie

ge
ns

ch
aft

en
 de

s F
ina

nz
ve

rm
ög

en
s

68
'39

8.5
0

23
0'7

51
.10

12
3'7

60
23

4'3
80

23
3'5

40
10

2'7
60

13
0'7

80
11

0'6
20

16
2'3

52
.60

Ne
tto

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

26



30
10

.00
Lö

hn
e

3'0
00

3'0
00

.00
3'0

00
30

50
.00

AG
-Be

iträ
ge

 AH
V, 

IV,
 EO

, A
LV

,
Ve

rw
alt

un
gs

ko
ste

n
20

0
18

9.0
0

20
0

30
53

.00
AG

-Be
iträ

ge
 Un

fal
lve

rsi
ch

eru
ng

10
6.6

0
10

30
54

.00
AG

-Be
iträ

ge
 Fa

mi
lien

au
sg

leic
hs

ka
sse

50
43

.80
50

34
11

.00
Re

alis
ier

te 
Ve

rlu
ste

 au
f S

ac
ha

nla
ge

n
34

30
.00

Ba
ulic

he
r U

nte
rha

lt G
run

ds
tüc

ke
5'5

00
34

30
.40

Ba
ulic

he
r U

nte
rha

lt G
eb

äu
de

52
'00

0
18

'01
2.5

0
*

37
'50

0
34

31
.00

nic
ht 

ba
ulic

he
r L

ieg
en

sch
aft

su
nte

rha
lt d

urc
h D

ritt
e

5'0
00

2'6
48

.15
*

5'0
00

34
31

.10
Be

trie
bs

- u
nd

 Ve
rbr

au
ch

sm
ate

ria
l

40
0

88
.80

40
0

34
39

.10
Ve

r- u
nd

 En
tso

rgu
ng

31
'00

0
28

'08
1.8

5
30

'00
0

34
39

.30
Sa

ch
ve

rsi
ch

eru
ng

sp
räm

ien
6'6

00
6'6

16
.45

6'6
00

34
39

.50
Ab

klä
run

gs
- u

nd
 Üb

erw
ac

hu
ng

sko
ste

n
Gr

ub
e S

pit
alh

of,
 O

ftri
ng

en
20

'00
0

9'7
11

.35
*

20
'00

0
44

11
.00

Ge
win

ne
 au

s V
erk

äu
fen

 vo
n S

ac
ha

nla
ge

n
44

30
.00

Mi
et-

 un
d P

ac
htz

ins
en

 Fi
na

nz
ve

rm
ög

en
23

4'3
80

23
0'7

51
.10

23
3'5

40
44

39
.01

Div
. R

üc
ke

rst
att

un
ge

n G
rub

e S
pit

alh
of

99
Nic

ht 
au

fge
tei

lte
 Po

ste
n

33
8'8

92
.16

37
'64

5.8
5

21
'00

0
11

8'1
10

55
'81

0
18

'00
0

37
'81

0
97

'11
0

30
1'2

46
.31

Ne
tto

99
5

Ne
utr

ale
 Au

fw
en

du
ng

en
 un

d
Er

trä
ge

16
'61

6.3
0

16
'61

6.3
0

21
'00

0
21

'00
0

18
'00

0
18

'00
0

Ne
tto

99
51

Sti
ftu

ng
en

16
'61

6.3
0

16
'61

6.3
0

21
'00

0
21

'00
0

18
'00

0
18

'00
0

Ne
tto

31
70

.00
Sp

es
en

en
tsc

hä
dig

un
ge

n
1'0

00
33

2.1
0

1'0
00

36
37

.00
Ge

ldle
ga

te
15

'00
0

11
'28

4.2
0

*
12

'00
0

36
37

.01
Sti

pe
nd

ien
 an

 O
rts

bü
rge

r
5'0

00
5'0

00
.00

5'0
00

45
02

.00
En

tna
hm

en
 au

s F
on

ds
11

'70
0

7'3
35

.25
*

8'8
00

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

27



49
40

.02
Int

ern
e V

err
ec

hn
un

g k
alk

. Z
ins

en
Sp

en
de

n-,
 Le

ga
ten

-, S
tip

en
die

nfo
nd

s
9'3

00
9'2

81
.05

*
9'2

00

99
9

Ab
sc

hlu
ss

32
2'2

75
.86

21
'02

9.5
5

0
97

'11
0

37
'81

0
0

30
1'2

46
.31

97
'11

0
37

'81
0

Ne
tto

99
90

Ab
sc

hlu
ss

32
2'2

75
.86

21
'02

9.5
5

0
97

'11
0

37
'81

0
0

37
'81

0
97

'11
0

30
1'2

46
.31

Ne
tto

48
95

.00
En

tna
hm

en
 au

s A
ufw

ert
un

gs
res

erv
e

21
'03

0
21

'02
9.5

5
*

90
00

.00
Ert

rag
sü

be
rsc

hu
ss

32
2'2

75
.86

90
01

.00
Au

fwa
nd

üb
ers

ch
us

s
76

'08
0

37
'81

0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Er

fol
gs

rec
hn

un
g

Bu
dg

et 
20

16

Bu
dg

et 
20

16
Bu

dg
et 

20
15

63
8'5

30
63

8'5
30

72
5'0

70
72

5'0
70

90
5'8

14
.67

90
5'8

14
.67

28



3
A U

 F 
W 

A N
 D

58
3'5

38
.81

72
5'0

70
63

8'5
30

30
PE

RS
ON

AL
AU

FW
AN

D
79

'72
0.0

0
77

'68
2.3

0
12

4'0
60

31
SA

CH
- U

ND
 ÜB

RIG
ER

 
BE

TR
IEB

SA
UF

WA
ND

24
2'3

50
.00

21
5'4

15
.61

27
1'9

50

33
AB

SC
HR

EIB
UN

G 
VE

RW
AL

TU
NG

SV
ER

MÖ
GE

N
21

'03
0.0

0
21

'02
9.5

5
21

'03
0

34
FIN

AN
ZA

UF
WA

ND
99

'50
0.0

0
65

'15
9.1

0
12

0'5
00

35
EIN

LA
GE

N I
N F

ON
DS

 UN
D

SP
EZ

IAL
FIN

AN
ZIE

RU
NG

EN

36
TR

AN
SF

ER
AU

FW
AN

D
17

3'9
50

.00
18

2'1
93

.66
16

5'4
50

37
DU

RC
HL

AU
FE

ND
E B

EIT
RÄ

GE

38
AU

SS
ER

OR
DE

NT
LIC

HE
R A

UF
WA

ND

39
INT

ER
NE

 VE
RR

EC
HN

UN
GE

N
21

'98
0.0

0
22

'05
8.5

9
22

'08
0

4
E R

 T 
R A

 G
90

5'8
14

.67
64

8'9
90

60
0'7

20
40

FIS
KA

LE
RT

RA
G

41
RE

GA
LIE

N U
ND

 KO
NZ

ES
SIO

NE
N

42
EN

TG
EL

TE
41

'70
0.0

0
62

'20
0

45
'77

9.5
0

43
VE

RS
CH

IED
EN

E E
RT

RÄ
GE

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g Z
us

am
me

nz
ug

29



44
FIN

AN
ZE

RT
RA

G
51

8'2
40

.00
51

1'9
80

77
9'6

11
.78

45
EN

TN
AH

ME
N A

US
 FO

ND
S U

ND
SP

EZ
IAL

FIN
AN

ZIE
RU

NG
EN

8'8
00

.00
11

'70
0

7'3
35

.25

46
TR

AN
SF

ER
ER

TR
AG

10
'00

0.0
0

20
'00

0
30

'00
0.0

0

47
DU

RC
HL

AU
FE

ND
E B

EIT
RÄ

GE

48
AU

SS
ER

OR
DE

NT
LIC

HE
R E

RT
RA

G
21

'03
0

21
'02

9.5
5

49
INT

ER
NE

 VE
RR

EC
HN

UN
GE

N
21

'98
0.0

0
22

'08
0

22
'05

8.5
9

9
A B

 S 
C H

 L 
U S

 S 
K O

 N 
T E

 N
32

2'2
75

.86
76

'08
0

37
'81

0
90

Ab
sch

lus
s E

rfo
lgs

rec
hn

un
g

37
'81

0.0
0

76
'08

0
32

2'2
75

.86

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Re
ch

nu
ng

 20
14

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g Z
us

am
me

nz
ug

90
5'8

14
.67

90
5'8

14
.67

63
8'5

30
63

8'5
30

72
5'0

70
72

5'0
70

30



3
A U

 F 
W 

A N
 D

58
3'5

38
.81

72
5'0

70
63

8'5
30

30
PE

RS
ON

AL
AU

FW
AN

D
77

'68
2.3

0
12

4'0
60

79
'72

0
30

00
Lö

hn
e, 

Ta
g- 

un
d S

itzu
ng

sg
eld

er
an

 Be
hö

rde
n u

nd
 Ko

mm
iss

ion
en

30
10

Lö
hn

e d
es

 Ve
rw

alt
un

gs
- u

nd
Be

trie
bs

pe
rso

na
ls

72
'00

0
74

'59
0.8

5
75

'50
0

30
20

Lö
hn

e d
er 

Le
hrk

räf
te

30
30

Te
mp

orä
re 

Arb
eit

skr
äft

e

30
40

Zu
lag

en
30

41
Fa

mi
lien

zu
lag

en
30

49
Üb

rig
e Z

ula
ge

n

30
50

AG
-Be

iträ
ge

 AH
V, 

IV,
 EO

, A
LV

, V
K

2'3
90

2'0
02

.45
2'6

35
30

52
AG

-Be
iträ

ge
 Pe

ns
ion

ska
sse

30
53

AG
-Be

iträ
ge

 Un
fal

lve
rsi

ch
eru

ng
94

0
62

0.1
5

99
5

30
54

AG
-Be

iträ
ge

 Fa
mi

lien
au

sg
leic

hs
ka

sse
53

0
46

8.8
5

59
0

30
55

AG
-Be

iträ
ge

 Kr
an

ke
nta

gg
eld

ve
rsi

ch
eru

ng
30

56
AG

-Be
iträ

ge
 Kr

an
ke

nk
as

se
np

räm
ien

30
60

Ru
he

ge
hä

lte
r

30
61

Re
nte

n o
de

r R
uh

eg
eh

ält
er

30
62

Te
ue

run
gs

zu
lag

en
 au

f R
en

ten
un

d R
en

ten
an

tei
len

48
'20

0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

31



30
90

Au
s- 

un
d W

eit
erb

ildu
ng

 de
s

Pe
rso

na
ls

30
91

Pe
rso

na
lwe

rbu
ng

30
99

Üb
rig

er 
Pe

rso
na

lau
fwa

nd

31
SA

CH
- U

ND
 ÜB

RIG
ER

 
BE

TR
IEB

SA
UF

WA
ND

21
5'4

15
.61

27
1'9

50
24

2'3
50

31
00

Bü
rom

ate
ria

l
1'5

00
1'6

17
.05

1'5
00

31
01

Be
trie

bs
-, V

erb
rau

ch
sm

ate
ria

l
4'6

00
3'8

74
.50

4'8
00

31
02

Dr
uc

ksa
ch

en
, P

ub
lika

tio
ne

n
18

'40
0

16
'02

1.4
5

18
'00

0
31

03
Fa

ch
lite

rat
ur,

 Ze
itsc

hri
fte

n
31

04
Le

hrm
itte

l
31

05
Le

be
ns

mi
tte

l
59

'00
0

38
'91

2.1
5

39
'00

0
31

06
Me

diz
inis

ch
es

 M
ate

ria
l

31
10

An
sch

aff
un

g B
üro

mo
bili

ar,
Bü

ro-
ma

sch
ine

n u
nd

 -g
erä

te
31

11
An

sch
aff

un
g A

pp
ara

te,
 M

as
ch

ine
n,

Ge
rät

e, 
Fa

hrz
eu

ge
, W

erk
ze

ug
e

13
'35

0
8'5

01
.80

13
'35

0
31

12
An

sch
aff

un
g K

leid
er,

 W
äs

ch
e,

Vo
rhä

ng
e

31
13

An
sch

aff
un

g H
ard

wa
re

31
18

An
sch

aff
un

g v
on

 im
ma

ter
iell

en
An

lag
en

31
19

An
sch

aff
un

g v
on

 üb
rig

en
 ni

ch
t

ak
tivi

erb
are

n A
nla

ge
n

31
20

Ve
r- u

nd
 En

tso
rgu

ng
6'2

00
5'3

56
.25

6'0
00

31
30

Die
ns

tle
istu

ng
en

 Dr
itte

r
45

'80
0

33
'72

5.1
8

41
'00

0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

32



31
31

Pla
nu

ng
en

 un
d P

roj
ek

tie
run

ge
n

Dr
itte

r
31

32
Ho

no
rar

e, 
ex

ter
ne

 Be
rat

er,
Gu

tac
hte

r, F
ac

he
xp

ert
en

 et
c.

40
'00

0
29

'40
0.8

0
20

'00
0

31
33

Inf
orm

ati
k-N

utz
un

gs
au

fwa
nd

31
34

Sa
ch

ve
rsi

ch
eru

ng
sp

räm
ien

20
'10

0
19

'64
0.3

5
19

'70
0

31
36

Ho
no

rar
e p

riv
atä

rzt
lich

er 
Tä

tig
ke

it
31

37
Ste

ue
rn 

un
d A

bg
ab

en
50

0
47

6.3
5

50
0

31
38

Ku
rse

, P
rüf

un
ge

n u
nd

 Be
rat

un
ge

n

31
40

Un
ter

ha
lt a

n G
run

ds
tüc

ke
n

31
41

Un
ter

ha
lt S

tra
sse

n
31

42
Un

ter
ha

lt W
as

se
rba

u
31

43
Un

ter
ha

lt ü
bri

ge
 Ti

efb
au

ten
31

44
Un

ter
ha

lt H
oc

hb
au

ten
, G

eb
äu

de
39

'00
0

41
'91

9.0
8

59
'50

0

31
50

Un
ter

ha
lt B

üro
mo

bili
ar,

 Bü
ro-

ma
sch

ine
n u

nd
 -g

erä
te

31
51

Un
ter

ha
lt A

pp
ara

te,
 M

as
ch

ine
n,

Ge
rät

e, 
Fa

hrz
eu

ge
, W

erk
ze

ug
e

11
'00

0
4'6

53
.45

6'5
00

31
53

Inf
orm

ati
k-U

nte
rha

lt (
Ha

rdw
are

)
31

58
Un

ter
ha

lt im
ma

ter
iell

e A
nla

ge
n

31
60

Mi
ete

 un
d P

ac
ht 

Lie
ge

ns
ch

aft
en

2'0
00

2'0
00

.00
2'0

00
31

61
Mi

ete
n, 

Be
nü

tzu
ng

sko
ste

n M
ob

ilie
n

31
70

Re
ise

ko
ste

n u
nd

 Sp
es

en
4'5

00
3'4

66
.70

4'5
00

31
71

Ex
ku

rsi
on

en
, S

ch
ulr

eis
en

 un
d L

ag
er

6'0
00

5'8
50

.50
6'0

00

31
80

We
rtb

eri
ch

tig
un

ge
n a

uf 
Fo

rde
run

ge
n

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

33



31
81

Ta
tsä

ch
lich

e F
ord

eru
ng

sve
rlu

ste

31
90

Ve
rsc

hie
de

ne
r B

etr
ieb

sa
ufw

an
d

31
92

Ab
ge

ltu
ng

 vo
n R

ec
hte

n
31

99
Üb

rig
er 

Be
trie

bs
au

fwa
nd

33
AB

SC
HR

EIB
UN

G 
VE

RW
AL

TU
NG

SV
ER

MÖ
GE

N
21

'02
9.5

5
21

'03
0

21
'03

0
33

00
Pla

nm
äs

sig
e A

bs
ch

rei
bu

ng
en

Sa
ch

an
lag

en
21

'03
0

21
'02

9.5
5

21
'03

0
33

01
Au

sse
rpl

an
mä

ssi
ge

 Ab
sch

rei
bu

ng
en

Sa
ch

an
lag

en

33
20

Ab
sch

rei
bu

ng
en

 im
ma

ter
iell

e
An

lag
en

33
90

Ab
tra

gu
ng

 Bi
lan

zfe
hlb

etr
ag

34
FIN

AN
ZA

UF
WA

ND
65

'15
9.1

0
12

0'5
00

99
'50

0
34

00
Zin

sa
ufw

an
d

34
01

Ve
rzi

ns
un

g k
urz

firs
tig

e F
ina

nz
ve

rbi
nd

lich
ke

ite
n

34
06

Ve
rzi

ns
un

g l
an

gfr
isti

ge
 Fi

na
nz

ve
rbi

nd
lich

ke
ite

n

34
10

Re
alis

ier
te 

Ku
rsv

erl
us

te
34

11
Re

alis
ier

te 
Ve

rlu
ste

 au
f S

ac
ha

nla
ge

n F
V

34
20

Ka
pit

alb
es

ch
aff

un
gs

- u
nd

Ve
rw

alt
un

gs
ko

ste
n

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

34



34
30

Ba
ulic

he
r U

nte
rha

lt L
ieg

en
sch

aft
en

 FV
57

'50
0

18
'01

2.5
0

37
'50

0
34

31
Nic

ht 
ba

ulic
he

r U
nte

rha
lt 

Lie
ge

ns
ch

aft
en

 FV
5'4

00
2'7

36
.95

5'4
00

34
39

Üb
rig

er 
Lie

ge
ns

ch
aft

sa
ufw

an
d F

V
57

'60
0

44
'40

9.6
5

56
'60

0

34
40

We
rtb

eri
ch

tig
un

ge
n a

uf 
An

lag
en

 FV

34
90

Ve
rsc

hie
de

ne
r F

ina
nz

au
fwa

nd
34

99
Üb

rig
er 

Fin
an

za
ufw

an
d

35
EIN

LA
GE

N I
N F

ON
DS

 UN
D

SP
EZ

IAL
FIN

AN
ZIE

RU
NG

EN
35

00
Ein

lag
en

 in
d F

on
ds

 un
d S

pe
zia

l-
fin

an
zie

run
ge

n i
m 

Fre
md

ka
pit

al
35

01
Ein

lag
en

 in
 Fo

nd
s d

es
 FK

35
10

Ein
lag

en
 in

 Sp
ez

ialf
ina

nz
ier

un
ge

n E
K

36
TR

AN
SF

ER
AU

FW
AN

D
18

2'1
93

.66
16

5'4
50

17
3'9

50
36

00
Ert

rag
sa

nte
ile 

an
 Dr

itte
36

01
Ert

rag
sa

nte
ile 

an
 Ka

nto
ne

 un
d K

on
ko

rda
te

36
10

En
tsc

hä
dig

un
ge

n a
n G

eim
ein

we
se

n
36

11
En

tsc
hä

dig
un

ge
n a

n K
an

ton
e u

nd
Ko

nk
ord

ate
36

12
En

tsc
hä

dig
un

ge
n a

n G
em

ein
de

n
un

d G
em

ein
de

zw
ec

kve
rbä

nd
e

13
9'5

00
16

0'1
02

.66
15

1'0
00

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

35



36
14

En
tsc

hä
dig

un
ge

n a
n ö

ffe
ntl

ich
e

Un
ter

ne
hm

un
ge

n

36
20

Fin
an

z- 
un

d L
as

ten
au

sg
leic

h
36

21
Fin

an
za

us
gle

ich
sb

eit
räg

e, 
Ab

ga
be

n a
n K

an
ton

36
30

Be
iträ

ge
 an

 de
n B

un
d

36
31

Be
iträ

ge
 an

 Ka
nto

ne
 un

d K
on

ko
rda

te
36

32
Be

iträ
ge

 an
 G

em
ein

de
n u

nd
Ge

me
ind

ez
we

ckv
erb

än
de

5'4
00

5'4
16

.80
5'4

00
36

34
Be

iträ
ge

 an
 öf

fen
tlic

he
 Un

ter
ne

hm
un

ge
n

36
36

Be
iträ

ge
 an

 pr
iva

te 
Or

ga
nis

ati
on

en
oh

ne
 Er

we
rbs

zw
ec

k
55

0
39

0.0
0

55
0

36
37

Be
iträ

ge
 an

 pr
iva

te 
Ha

us
ha

lte
20

'00
0

16
'28

4.2
0

17
'00

0

36
40

We
rtb

eri
ch

tig
un

ge
n D

arl
eh

en
 VV

36
50

We
rtb

eri
ch

tig
un

ge
n B

ete
ilig

un
ge

n V
V

36
60

Ab
sch

rei
bu

ng
en

 In
ve

stit
ion

sb
eit

räg
e

36
90

Ve
rsc

hie
de

ne
r T

ran
sfe

rau
fwa

nd

37
DU

RC
HL

AU
FE

ND
E B

EIT
RÄ

GE
37

00
Dr

uc
hla

ufe
nd

e B
eit

räg
e

38
AU

SS
ER

OR
DE

NT
LIC

HE
R A

UF
WA

ND

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

36



38
00

Au
sse

ror
de

ntl
ich

er 
Pe

rso
na

lau
fwa

nd

38
10

Au
sse

ror
de

ntl
ich

er 
Sa

ch
- u

nd
Be

trie
bs

au
fwa

nd

38
30

Zu
sä

tzli
ch

e A
bs

ch
rei

bu
ng

en
Sa

ch
an

lag
en

 VV

38
40

Au
sse

ror
de

ntl
ich

er 
Fin

an
za

ufw
an

d

38
60

Au
sse

ror
de

ntl
ich

er 
Tra

ns
fer

au
fwa

nd

38
90

Ein
lag

en
 in

 da
s E

ige
nk

ap
ita

38
96

Ein
lag

en
 in

 Ne
ub

ew
ert

un
gs

res
erv

en

39
INT

ER
NE

 VE
RR

EC
HN

UN
GE

N
22

'05
8.5

9
22

'08
0

21
'98

0
39

00
Ma

ter
ial-

 un
d W

are
nb

ez
üg

e

39
10

Int
ern

e V
err

ec
hn

un
g v

on
Die

ns
tle

istu
ng

en

39
20

Pa
ch

t, M
iet

e, 
Be

nü
tzu

ng
sko

ste
n

39
30

Be
trie

bs
- u

nd
 Ve

rw
alt

un
gs

ko
ste

n

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

37



39
40

Int
ere

 Ve
rre

ch
nu

ng
 vo

n k
alk

.
Zin

se
n u

nd
 Fi

na
nz

au
fwa

nd
22

'08
0

22
'05

8.5
9

21
'98

0

39
50

pla
nm

äs
sig

e u
nd

 au
sse

rpl
an

-
mä

ssi
ge

 Ab
sch

rei
bu

ng
en

39
80

Üb
ert

rag
un

ge
n

39
90

Int
ern

e V
err

ec
hn

ug
en

4
E R

 T 
R A

 G
90

5'8
14

.67
64

8'9
90

60
0'7

20
40

FIS
KA

LE
RT

RA
G

40
00

Ein
ko

mm
en

sst
eu

ern
 na

tür
lich

e P
ers

on
en

40
01

Ve
rm

ög
en

sst
eu

ern
 na

tür
lich

e P
ers

on
en

40
02

Qu
elle

ns
teu

ern
 na

tür
lich

e P
ers

on
en

40
10

Dir
ek

te 
Ste

ue
rn 

jur
isti

sch
er 

Pe
rso

ne
n

40
20

üb
rig

e d
ire

kte
 St

eu
ern

40
22

Ve
rm

ög
en

sg
ew

inn
ste

ue
rn

40
24

Erb
sch

aft
s- 

un
d S

ch
en

ku
ng

sst
eu

ern

40
30

Be
sitz

- u
nd

 Au
fwa

nd
ste

ue
r

40
33

Hu
nd

es
teu

er

41
RE

GA
LIE

N U
ND

 KO
NZ

ES
SIO

NE
N

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

38



41
00

Re
ga

lien

41
20

Ko
nz

es
sio

ne
n

42
EN

TG
EL

TE
45

'77
9.5

0
62

'20
0

41
'70

0
42

00
Ers

atz
ab

ga
be

n

42
10

Ge
bü

hre
n f

ür 
Am

tsh
an

dlu
ng

en

42
20

Sp
ita

l- u
nd

 He
im

tax
en

, K
os

tge
lde

r

42
30

Sc
hu

l- u
nd

 Ku
rsg

eld
er

42
31

Ku
rsg

eld
er

42
40

Be
nü

tzu
ng

sg
eb

üh
ren

 un
d

Die
ns

tle
istu

ng
en

5'2
00

5'9
19

.00
4'7

00

42
50

Ve
rkä

ufe
57

'00
0

39
'86

0.5
0

37
'00

0

42
60

Rü
cke

rst
att

un
ge

n D
ritt

er

42
70

Bu
sse

n

42
90

Üb
rig

e E
ntg

elt
e

43
VE

RS
CH

IED
EN

E E
RT

RÄ
GE

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

39



43
00

Ve
rsc

hie
de

ne
 be

trie
blic

he
 Er

täg
e

43
10

Ak
tivi

eru
ng

 Ei
ge

nle
istu

ng
en

43
20

Be
sta

nd
es

än
de

run
ge

n

43
90

Üb
rig

e E
rträ

ge

44
FIN

AN
ZE

RT
RA

G
77

9'6
11

.78
51

1'9
80

51
8'2

40
44

00
Zin

se
n f

lüs
sig

e M
itte

l
44

01
Zin

se
n F

ord
eru

ng
en

 un
d K

K
7'5

00
6'3

30
.24

50
0

44
02

Zin
se

n k
urz

fris
tig

e F
ina

nz
an

lag
en

41
'40

0
45

'32
3.7

0
56

'00
0

44
07

Zin
se

n l
an

gfr
isti

ge
 Fi

na
nz

an
lag

en
44

09
Zin

se
n ü

bri
ge

s F
ina

nz
ve

rm
ög

en

44
10

Ge
win

ne
 au

s V
erk

äu
fen

 vo
n

Fin
an

za
nla

ge
n F

V
26

8'9
44

.89
44

11
Ge

win
n a

us
 Ve

rkä
ufe

n v
on

Sa
ch

an
lag

en
 FV

44
20

Be
tei

ligu
ng

se
rtra

g F
V

44
30

Pa
ch

t- u
nd

 M
iet

zin
se

 Li
eg

en
sch

aft
en

 FV
23

4'3
80

23
0'7

51
.10

23
3'5

40
44

32
Ve

rgü
tun

g f
ür 

Be
nü

tzu
ng

en
Lie

ge
ns

ch
aft

en
 FV

44
39

Üb
rig

er 
Lie

ge
ns

ch
aft

en
ert

rag
 FV

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

40



44
40

We
rtb

eri
ch

tig
un

ge
n A

nla
ge

n F
V

44
50

Fin
an

ze
rtra

g a
us

 Da
rle

he
n u

nd
Be

tre
ilig

un
ge

n V
V

44
60

Fin
an

ze
rtra

g v
on

 öf
fen

tlic
he

n
Un

ter
ne

hm
un

ge
n

44
70

Pa
ch

t- u
nd

 M
iet

zin
se

Lie
ge

ns
ch

aft
en

 VV
21

3'7
00

21
3'7

12
.40

21
3'7

00
44

72
Ve

rgü
tun

g f
ür 

Be
nü

tzu
ng

en
Lie

ge
ns

ch
aft

en
 VV

9'0
00

8'8
30

.00
9'0

00
44

79
Üb

rig
e E

rträ
ge

 Li
eg

en
sch

aft
en

 VV
6'0

00
5'7

19
.45

5'5
00

44
80

Ert
räg

e v
on

 ge
mi

ete
ten

 Li
eg

en
sch

aft
en

44
90

Üb
rig

er 
Fin

an
ze

rtra
g

45
EN

TN
AH

ME
N A

US
 FO

ND
S U

ND
SP

EZ
IAL

FIN
AN

ZIE
RU

NG
EN

7'3
35

.25
11

'70
0

8'8
00

45
00

En
tna

hm
en

 au
s F

on
ds

 un
d S

pe
zia

l-
fin

an
zie

run
ge

n i
m 

Fre
md

ka
pit

al
45

01
En

tna
hm

en
 au

s F
on

ds
 de

s F
K

45
02

En
tna

hm
en

 au
s L

eg
ate

n u
nd

Sti
ftu

ng
en

 de
s F

rem
dk

ap
ita

ls
11

'70
0

7'3
35

.25
8'8

00

45
10

En
tna

hm
en

 au
s S

pe
zia

lfin
an

zie
run

ge
n E

K

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

41



45
11

En
tna

hm
en

 au
s F

on
ds

 EK

46
TR

AN
SF

ER
ER

TR
AG

30
'00

0.0
0

20
'00

0
10

'00
0

46
00

Ert
rag

sa
nte

ile

46
10

En
tsc

hä
dig

un
ge

n v
om

 Bu
nd

46
11

En
tsc

hä
dig

un
ge

n v
on

 Ka
nto

ne
n

un
d K

on
ko

rda
ten

46
12

En
tsc

hä
dig

un
ge

n v
on

 G
em

ein
de

n
un

d G
em

ein
de

zw
ec

kve
rbä

nd
en

46
13

En
tsc

hä
dig

un
ge

n v
on

 öf
fen

tlic
he

n
So

zia
lve

rsi
ch

eru
ng

en

46
20

Fin
an

z- 
un

d L
as

ten
au

sg
leic

h

46
30

Be
iträ

ge
 vo

n G
em

ein
we

se
n u

nd
Dr

itte
n

46
31

Be
iträ

ge
 vo

n K
an

ton
en

 un
d

Ko
nk

ord
ate

n
46

32
Be

iträ
ge

 vo
n G

em
ein

de
n u

nd
Ge

me
ind

ez
we

ckv
erb

än
de

n
10

'00
0

20
'00

0.0
0

46
35

Be
iträ

ge
 vo

n p
riv

ate
n U

nte
rne

hm
un

ge
n

10
'00

0
10

'00
0.0

0
10

'00
0

46
60

Au
flö

su
ng

 pa
ssi

vie
rte

 In
ve

sti-
tio

ns
be

iträ
ge

46
90

Ve
rsc

hie
de

ne
r T

ras
nfe

rer
tra

g
46

99
Rü

ckv
ert

eilu
ng

en

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

42



47
DU

RC
HL

AU
FE

ND
E B

EIT
RÄ

GE
47

00
Du

rch
lau

fen
de

 Be
iträ

ge

48
AU

SS
ER

OR
DE

NT
LIC

HE
R E

RT
RA

G
21

'02
9.5

5
21

'03
0

48
00

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e S
teu

ere
rträ

ge

48
10

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e E
rträ

ge
 vo

n
Re

ga
lien

, K
on

ze
ssi

on
en

48
20

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e E
ntg

elt
e

48
30

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e v
ers

ch
ied

en
e

Ert
räg

e

48
40

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e F
ina

nz
ert

räg
e

48
50

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e E
ntn

ah
me

n a
us

Fo
nd

s u
nd

 Sp
ez

ialf
ina

nz
ier

un
ge

n

48
60

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e T
ran

sfe
rer

trä
ge

48
67

Au
sse

ror
de

ntl
ich

e T
ran

sfe
rer

trä
ge

-
pri

va
te 

Ha
us

ha
lte

48
90

En
tna

hm
en

 au
s d

em
 Ei

ge
nk

ap
ita

l
48

95
En

tna
hm

en
 au

s A
ufw

ert
un

gs
res

erv
e

21
'03

0
21

'02
9.5

5
48

96
En

tna
hm

en
 au

s N
eu

be
we

rtu
ng

sre
se

rve
n

49
INT

ER
NE

 VE
RR

EC
HN

UN
GE

N
22

'05
8.5

9
22

'08
0

21
'98

0

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

43



49
00

Ma
ter

ial-
 un

d W
are

nb
ez

üg
e

49
10

Int
ern

e V
err

ec
hn

un
g v

on
Die

ns
tle

istu
ng

en

49
20

Pa
ch

t, M
iet

en
, B

en
ütz

un
gs

ko
ste

n

49
30

Be
trie

bs
- u

nd
 Ve

rw
alt

un
gs

ko
ste

n

49
40

Int
ern

e V
err

ec
hn

un
g v

on
 ka

lk.
Zin

se
n u

nd
 Fi

na
nz

au
fwa

nd
22

'08
0

22
'05

8.5
9

21
'98

0

49
50

pla
nm

äs
sig

e u
nd

 au
sse

rpl
an

-
mä

ssi
ge

 Ab
sch

rei
bu

ng
en

49
80

Üb
ert

rag
un

ge
n

49
90

Üb
rig

e i
nte

rne
 Ve

rre
ch

nu
ng

en

9
A B

 S 
C H

 L 
U S

 S 
K O

 N 
T E

 N
32

2'2
75

.86
76

'08
0

37
'81

0
90

Ab
sc

hlu
ss

 Er
fol

gs
rec

hn
un

g
32

2'2
75

.86
76

'08
0

37
'81

0
90

00
Ert

rag
sü

be
rsc

hu
ss

32
2'2

75
.86

90
01

Au
fwa

nd
üb

ers
ch

us
s

76
'08

0
37

'81
0

90
10

Ert
rag

sü
be

rsc
hu

ss 
Fo

nd
s im

 EK
90

11
Au

fwa
nd

üb
ers

ch
us

s F
on

ds
 im

 EK

Au
fwa

nd
Ert

rag
Au

fwa
nd

Ert
rag

Sta
dt 

Zo
fin

ge
n

Or
tsb

ürg
erg

em
ein

de
 HR

M2

Au
fwa

nd
Ert

rag
Bu

dg
et 

20
16

Bu
dg

et 
20

15
Re

ch
nu

ng
 20

14

Bu
dg

et 
20

16

Er
fol

gs
rec

hn
un

g A
rte

ng
lie

de
run

g

90
5'8

14
.67

90
5'8

14
.67

63
8'5

30
63

8'5
30

72
5'0

70
72

5'0
70

44



O
R

T
S

B
Ü

R
G

E
R

G
E

M
E

IN
D

E
 Z

O
F
IN

G
E

N

F
in

a
n

zp
la

n
 2

0
1

6
 -

 2
0

2
0

(i
n
 C

H
F
 1

'0
0

0
) 

2
0

1
6

2
0

1
7

2
0

1
8

2
0

1
9

2
0

2
0

N
e
tt

o
a
u
fw

a
n
d

- 
L
e
g
is

la
ti

ve
+

2
7

2
7

2
7

2
7

2
7

- 
E
xe

k
u
ti

ve
 (

1
)

+
3

0
2

0
2

0
2

0
2

0

- 
A

llg
e
m

e
in

e
 D

ie
n
st

e
 (

1
)

+
1

6
6

1
4

2
1

4
2

1
4

2
1

4
2

- 
M

u
se

u
m

+
7

7
7

7
7

7
7

7
7

7

N
e
tt

o
e
rt

ra
g

- 
V

e
rw

a
lt

u
n
g
sl

ie
g
e
n
sc

h
a
ft

e
n
 (

2
)

-
9

7
6

2
6

2
6

2
6

2

- 
Z
in

se
n

-
3

4
3

4
3

4
2

0
6

- 
L
ie

g
e
n
sc

h
a
ft

e
n
 d

e
s 

F
in

a
n
zv

e
rm

ö
g
e
n
s 

(3
)

-
1

3
1

9
3

9
3

9
3

9
3

V
e
rl

u
st

 E
rf

o
lg

sr
e
c
h
n
u
n
g

 =
3

8
7

7
7

7
9

1
1

0
5

+
 E

n
tn

a
h
m

e
n
 a

u
s 

F
o
n
d
s

+
9

9
9

9
9

- 
A

b
sc

h
re

ib
u
n
g
e
n
 H

o
c
h
b
a
u
te

n
-

2
1

2
1

2
1

2
1

2
1

S
e
lb

st
fi

n
a
n
zi

e
ru

n
g

=
-2

6
-6

5
-6

5
-7

9
-9

3

In
ve

st
it

io
n
e
n

In
st

a
n
d
se

tz
u
n
g
sm

a
ss

n
a
h
m

e
n
 H

o
c
h
b
a
u
te

n
 g

e
m

ä
ss

 S
tr

a
tu

s-
A

n
a
ly

se
 (

2
)

6
'2

5
0

2
'0

0
0

2
'0

0
0

2
'2

5
0

In
ve

st
it

io
n
e
n

6
'2

5
0

0
0

2
'0

0
0

2
'0

0
0

2
'2

5
0

E
rg

e
b
n
is

N
e
tt

o
ve

rm
ö

g
e
n

 A
n

fa
n

g
 J

a
h
r

+
7

'6
3

4
7

'6
0

8
7

'5
4

3
5

'4
7

8
3

'3
9

9

S
e
lb

st
fi

n
a
n

zi
e
ru

n
g

+
-2

6
-6

5
-6

5
-7

9
-9

3

In
ve

st
it

io
n

e
n

-
0

0
2

'0
0

0
2

'0
0

0
2

'2
5

0

N
e
tt

o
ve

rm
ö

g
e
n

 E
n

d
e
 J

a
h
r

 =
7

'6
0

8
7

'5
4

3
5

'4
7

8
3

'3
9

9
1

'0
5

6

45



A
n

m
e

rk
u

n
g

e
n

 

 D
e
r 

F
in

a
n
zp

la
n
 b

a
si

e
rt

 a
u
f 

d
e
m

 I
st

-Z
u
st

a
n
d
 p

e
r 

E
n
d
e
 J

u
li 

2
0

1
5

. 
A

llf
ä
lli

g
e
 M

a
ss

n
a
h
m

e
n
 a

u
s 

d
e
m

 l
a
u
fe

n
d
e
n
 S

tr
a
te

g
ie

fi
n
d
u
n
g
sp

ro
-

ze
ss

 s
in

d
 n

ic
h
t 

b
e
rü

c
k
si

c
h
ti

g
t.

 E
rs

te
 E

n
ts

c
h
e
id

e
 s

in
d
 v

o
ra

u
ss

ic
h

tl
ic

h
 a

n
 d

e
n
 G

e
m

e
in

d
e
ve

rs
a
m

m
lu

n
g
e
n
 d

e
s 

Ja
h
re

s 
2

0
1

6
 z

u
 e

rw
a
r-

te
n
. 

 (1
) 

A
b
 2

0
1

7
 e

n
tf

a
lle

n
 v

o
ra

u
ss

ic
h
tl
ic

h
 d

ie
 K

o
st

e
n
 f

ü
r 

d
e
n
 S

tr
a
te

g
ie

fi
n
d
u
n
g
sp

ro
ze

ss
. 

 (2
) 

B
e
i 
d
e
n
 L

ie
g
e
n
sc

h
a
ft

e
n
 w

u
rd

e
 a

b
 2

0
1

7
 m

it
 d

e
n
 g

e
m

ä
ss

 S
tr

a
tu

s-
A

n
a
ly

se
 e

rf
o
rd

e
rl

ic
h
e
n
 j
ä
h
rl

ic
h
e
n
 K

o
st

e
n
 f

ü
r 

In
st

a
n
d
h
a
lt

u
n
g
s-

m
a
ss

n
a
h
m

e
n
 g

e
re

c
h
n
e
t.

 I
m

 B
u
d
g
e
t 

2
0

1
6

 i
st

 n
u
r 

d
e
r 

d
ri

n
g
e
n
d
st

 n
ö
ti

g
e
 U

n
te

rh
a
lt

 e
n
th

a
lt

e
n
. 

 (3
) 

G
e
m

ä
ss

 d
e
r 

in
 d

e
n
 J

a
h
re

n
 2

0
1

1
 u

n
d
 2

0
1

2
 e

rf
o
lg

te
n
 S

tr
a
tu

s-
A

n
a
ly

se
 d

e
s 

L
ie

g
e
n
sc

h
a
ft

e
n
p
o
rt

fo
lio

s 
w

ä
re

n
 b

is
 2

0
1

6
 I
n
st

a
n
d
se

t-

zu
n
g
sm

a
ss

n
a
h
m

e
n
 i
n
 H

o
c
h
b
a
u
te

n
 i
n
 d

e
r 

H
ö
h
e
 v

o
n
 C

H
F
 6

,2
5

 M
io

. 
e
rf

o
rd

e
rl

ic
h
. 
A

lle
in

 f
ü
r 

d
a
s 

R
a
th

a
u
s 

w
u
rd

e
 e

in
 I
n
st

a
n
d
se

tz
u
n
g
s-

b
e
d
a
rf

 v
o
n
 C

H
F
 4

,1
 M

io
. 
g
e
sc

h
ä
tz

t.
 W

ie
 d

e
r 

F
in

a
n
zp

la
n
 a

u
fz

e
ig

t,
 w

ü
rd

e
 d

ie
se

r 
g
e
m

ä
ss

 A
n
a
ly

se
 n

u
r 

fü
r 

d
e
n
 W

e
rt

e
rh

a
lt

 d
e
r 

L
ie

g
e
n
-

sc
h
a
ft

e
n
 n

o
tw

e
n
d
ig

e
 I
n
st

a
n
d
se

tz
u
n
g
sb

e
d
a
rf

 f
a
st

 d
a
s 

g
e
sa

m
te

 N
e
tt

o
ve

rm
ö
g
e
n
 a

u
fb

ra
u
c
h
e
n
. 

B
e
vo

r 
In

ve
st

it
io

n
e
n
 e

rf
o
lg

e
n
, 
m

u
ss

 

g
e
k
lä

rt
 w

e
rd

e
n
, 
w

e
lc

h
e
 A

u
fg

a
b
e
n
 d

ie
 O

rt
sb

ü
rg

e
rg

e
m

e
in

d
e
 k

ü
n
ft

ig
 w

a
h
rn

e
h
m

e
n
 w

ill
/

k
a
n
n
 u

n
d
 w

ie
 d

a
s 

V
e
rm

ö
g
e
n
 a

n
g
e
le

g
t 

w
e
rd

e
n
 

so
ll.

 D
a
zu

 t
a
g
e
n
 s

e
it

 2
0

1
2

 m
e
h
re

re
 A

rb
e
it

sg
ru

p
p
e
n
. 

D
a
 d

ie
 k

ü
n
ft

ig
e
 S

tr
a
te

g
ie

 n
o
c
h
 n

ic
h
t 

fe
st

g
e
le

g
t 

is
t 

u
n
d
 a

llf
ä
lli

g
e
 g

rö
ss

e
re

 I
n
-

ve
st

it
io

n
e
n
 e

in
e
 g

e
w

is
se

 V
o
rl

a
u
f-

 u
n
d
 P

la
n
u
n
g
sz

e
it

 i
n
 A

n
sp

ru
c
h
 n

e
h
m

e
n
, 
w

ir
d
 d

e
r 

In
ve

st
it

io
n
sb

e
d
a
rf

 g
e
m

ä
ss

 S
tr

a
tu

s-
A

n
a
ly

se
 i
n
 

d
e
n
 J

a
h
re

n
 2

0
1

8
 b

is
 2

0
2

0
 im

 F
in

a
n
zp

la
n
 a

n
g
e
ze

ig
t.

 A
llf

ä
lli

g
e
 V

e
rk

ä
u
fe

 v
o
n
 L

ie
g
e
n
sc

h
a
ft

e
n
 s

in
d
 n

ic
h
t 

e
n
th

a
lt

e
n
. 

  

46


	01-1_OBG - Budget - Titelblatt
	01_OBG - Budget 2016 - def. Version 15-10-05
	02_Ergebnis und Erfolgsausweis Budget 2016 OBG
	03_Zusammenzug Erfolgsrechnung funktional Budget 2016 OBG
	90
	93
	95
	99
	9

	04_Erfolgsrechnung funktional Budget 2016 OBG
	90
	901
	9011
	90110
	9012
	90120
	902
	9022
	90220
	9029
	90290
	93
	931
	9311
	93110
	932
	9321
	93210
	95
	953
	9533
	95330
	99
	996
	9961
	99610
	9963
	99630
	999
	9995
	99951
	9999
	99990

	05_Zusammenzug Erfolgsrechnung Artengliederung Budget 2016 OBG
	93
	94
	9
	99

	06_Erfolgsrechnung Artengliederung Budget 2016 OBG
	93
	930
	9
	931
	933
	934
	935
	936
	937
	938
	939
	94
	940
	941
	942
	943
	944
	945
	946
	947
	948
	949
	99
	990

	07_Finanzplan OBG 2016-2020
	08_Anmerkungen



